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„St. Martin“ 
Am Montag, den 11. November 2024, konnten wir das Fest des Heiligen 
Martins feiern. 
Bereits am Vormittag besuchten uns die Flötenkinder des MV Tannheim 
unter der Leitung von Heike Traub in der Einrichtung. Sie spielten uns das 
Lied „Durch die Straßen“. Gemeinsam sangen wir noch weitere Martins- 
und Laternenlieder und stimmten uns damit schon auf den Abend ein. 
Um 16.45 Uhr trafen sich die Kinder des Kinder- und Familienzentrums 
alle in der Einrichtung. Von dort starteten wir mit dem Laternenumzug. Sin-
gend und mit Laternenlicht zogen wir zum Rathausplatz. Dort wurden wir 
musikalisch von den Musikanten des MV Tannheim und von den warten-
den Eltern und Zuschauern empfangen. Gespannt verfolgten alle wie St. 
Martin auf seinem Pferd heranritt und seinen Mantel mit dem frierenden 
und laut rufenden Bettler teilte. 
 
Anschließend zogen alle gemeinsam und singend durch die, von der Feu-
erwehr abgesperrten, Straßen von Tannheim. Über die Zeppelin-, die 
Alemannen- und die Hindenburgstraße führte uns der Weg zurück zum 
Rathausplatz. Dort sprach Paul Ziesel ein Gebet und die Kindergartenkin-
der zeigten einen Lichtertanz. Mit der musikalischen Begleitung der Musik-
kapelle wurden Martins- und Laternenlieder gesungen. 
 
Zum Abschluss gab es für die Kinder des Kinder- und Familienzentrums 
eine leckere Martinsgans. Für alle Mitfeiernden wurden von unserem Eltern-
beirat Martinsgänse zum Kauf angeboten. 

René Ziesel und Andreas Reisch sorgten mit ihrem Bewirtungswagen für das leibliche Wohl, so dass die Feier in gemütlicher 
Runde ausklingen konnte. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 
DANKE!!! 
Das Team vom Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“
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Ein Beitrag, der Leben rettet 
Liebe Blutspenderinnen und Blutspender, 

am Mittwoch, 13. November 2024, war es mir eine besondere 
Freude im Rahmen der Gemeinderatssitzung, unseren Blutspen-
derinnen und Blutspendern herzlich zu danken. Ihr Engagement 
ist von unschätzbarem Wert. Sie opfern nicht nur Ihr Blut, son-
dern auch Ihre Zeit und stehen Menschen in Not bei - Sie sind 
es, die durch Ihre Spende konkret Leben retten. 

Besonders bedanken möchte ich mich bei Manuela Springer, 
Johannes Fleck und dem Team des Deutschen Roten Kreuzes, 
Ortsverband Rot an der Rot-Tannheim. Ohne ihre zuverlässige und 
ehrenamtliche Unterstützung wären Blutspendeaktionen wie diese 
in Tannheim nicht möglich. Genau wie das Blut, das Leben spen-
det, verteilen auch Sie Menschlichkeit in unserer Gemeinde. Dafür 
sage ich im Namen der Gemeinde Tannheim herzlich: Danke! 

In diesem Jahr durften wir zwei engagierte Bürgerinnen und 
Bürger für ihre zehnte Blutspende auszeichnen. Herr Alexander 
Kehrer erhielt hierfür die Verleihungsurkunde und die Blutspen-
der-Ehrennadel in Gold, zusammen mit einem kleinen Präsent als 
Dankeschön im Rahmen der Gemeinderatssitzung. Frau Karin 
Lorenz wurde ebenfalls für ihre zehnte Spende ausgezeichnet. 
Leider konnte sie aus gesundheitlichen Gründen nicht anwe-
send sein; deshalb wurden ihr die Verleihungsurkunde, die Blut-
spender-Ehrennadel in Gold und ein Präsent der Gemeinde nach 
Hause gebracht. 

V. l. n. r.: Johannes Fleck (DRK Ortsverband), Alexander Kehrer, 
Manuela Springer (DRK Ortsverband) und Bürgermeister Heiko De Vita.

Ein herzliches Dankeschön an alle Blutspenderinnen und Blut-
spender für Ihre Treue, Ihre Hilfsbereitschaft und Ihre Menschlich-
keit! Jede Spende zählt und jede Spende rettet Leben. 
 

  
Heiko De Vita 
Bürgermeister 
  

NÄCHSTER TERMIN in 88430 ROT A. D. ROT 
Donnerstag, dem 05.12.2024  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Jugend- und Bildungshaus St. Norbert, 
Klosterhof 9 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

„Ich geh‘ mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir“ 
Wenn in Tannheim die Tage kürzer werden und sich die Blätter der Bäume im Rehgarten verfärben, dann 
beginnen auch langsam die Vorbereitungen in der Krabbelgruppe für den St. Martinstag. Damit alle Kinder 
ausreichend Zeit zur Gestaltung einer eigenen Laterne haben, wurde bereits Anfang Oktober mit der Bas-
telaktion gestartet. Bei unseren Treffen am Mittwochvormittag haben viele kleine, fleißige Hände gemein-
sam mit ihren Mamas geschnitten, geklebt und gemalt. Vom Ergebnis waren am Ende wirklich alle Kinder 
begeistert: Freudig lachende Pilz-Laternen, die uns beim St. Martinsumzug den Weg erleuchten sollten. 
 
Als alle Laternen fertiggestellt waren, haben wir 
an unserem letzten Treffen vor dem St. Mar-
tinsumzug zusammen Martinsgänse gebacken. 
Beim Teig ausrollen, Gänse ausstechen und Teig 
naschen, haben alle Kinder gerne mitgeholfen. 
Die leckeren Martinsgänse wurden sogleich ofen-

frisch verspeist. Ganz wie St. Martin, der seinen Mantel teilte, haben wir 
unsere Martinsgänse mit den „Silberperlen“ geteilt. Die Senioren, welche 
sich immer zeitgleich zu unserer Krabbelgruppe im Kirchengemeinde-
haus treffen, haben sich sehr über das selbstgemachte Gebäck gefreut. 
 

Am 11. November war dann endlich der Tag auf den die Kinder so lange 
hin gefiebert haben. Im Anschluss an die Kindergartenkinder durften wir 
den St. Martinsumzug begleiten und konnten unsere Laternen das erste 
Mal im Dunkeln bestaunen. Durch die großartige musikalische Beglei-
tung des Musikvereins klangen die Laternenlieder noch viel schöner als 
beim Üben. Die Krabbelgruppen-Kinder lauschten gespannt der Mar-
tinsgeschichte und freuten sich sehr über den abschließend aufgeführ-
ten Lichtertanz der Kindergartenkinder. Bei einem Punsch, warmen 
Wienerle und natürlich leckeren Martinsgänsen haben wir den Abend 
gemeinsam auf dem Rathausplatz ausklingen lassen. 

 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die diese St. Martinsfeier so schön gestaltet haben. 
Das Team der Krabbelgruppe
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Volkstrauertag am 17. November 2024 
Am vergangenen Sonntag wurde den Opfern von Krieg und 
Gewaltherrschaft mit einem Wortgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Martin und anschließender Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal gedacht. 
 

Der Musikverein Tannheim sorgte, trotz eisiger Witterung, für die
musikalische Untermalung vor dem Kriegerdenkmal. 

Jörg Boegel, stellvertretender Vorsitzender der Soldatenkame-
radschaft (links), und Bürgermeister Heiko De Vita (rechts) legten 
gemeinsam den Kranz vor dem Kriegerdenkmal ab.

Auch die Fahnenabordnungen der Tannheimer Vereine folgten der
Einladung. 

Die Gemeinde bedankt sich bei allen Teilnehmenden, der Solda-
tenkameradschaft, den Vereinen und Fahnenabordnungen und 
dem Musikverein herzlich für die würdige Ausgestaltung des 
Anlasses in der Pfarrkirche und vor dem Kriegerdenkmal.  

Heiko De Vita 
Bürgermeister 

Spender für Weihnachtsbaum gesucht 
Ein schöner Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz ist der 
leuchtende Mittelpunkt der Gemeinde und soll auch in die-
sem Jahr die einzigartige Atmosphäre der Weihnachtszeit 
unterstreichen. 

Wer in und um Tannheim auf seinem Haus-, Garten- oder Wald-
grundstück einen circa 12 bis 18 Meter hohen, freistehenden 
Nadelbaum besitzt, kann sich als Weihnachtsbaum-Spender 
bei der Gemeinde melden. Die angebotenen Bäume werden 
im Auftrag der Gemeindeverwaltung Tannheim nach einer Vor-
ortbesichtigung kostenlos gefällt und abtransportiert. 

Interessenten, die gerne ihren Nadelbaum spenden möchten, 
um die Ortsmitte in der Weihnachtszeit zu verschönern, melden 
sich bitte beim Bauhof unter der Telefonnummer 08395 922-29. 
  
Die Gemeindeverwaltung

Sprechstunde des Bürgermeisters 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Samstag, den 30.11.2024 von 09:00 bis 11:00 Uhr, fin-
det meine nächste Sprechstunde im Rathaus, Zimmer Bür-
germeister, statt. 

Mir ist das persönliche Gespräch mit den Bürgerinnen und Bür-
gern sehr wichtig. Erst durch Anregungen, Vorschläge, Ideen 
und sachliche Kritik aus der Bürgerschaft ist eine bürgernahe 
Politik möglich. Sprechen Sie mich daher gerne jederzeit an!

Um lange Wartezeiten zu verhindern, ist eine Anmeldung zur 
Sprechstunde über Frau Gawaz erforderlich. Die Termine wer-
den nach Eingang vergeben. Es sind je Termin 15 Minuten 
eingeplant. 

Im Rathaus bin ich in der Regel täglich zu erreichen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird jedoch eine telefonische Terminab-
sprache über die Assistenz des Bürgermeisters, Frau Gawaz, 
unter der Rufnummer 08395 922-21 empfohlen. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen! 

Ihr Bürgermeister  

Heiko De Vita 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am Montag, den 25. November 2024 findet um 18:30 Uhr die 
nächste Sitzung des Gemeinderats im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausplatz 1, in Tannheim statt. 
  

Tagesordnung 
  
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
  
Es erfolgen verschiedene Bekanntgaben des Bürgermeisters. 
  
2.  Polizeiliche Kriminalstatistik 2023 sowie Prognose für 2024 

für Tannheim 
 - Kenntnisnahme 
  
Frau Kappeler, Leiterin des Polizeipostens Ochsenhausen, wird in 
der Sitzung die polizeiliche Kriminalstatistik 2023 sowie die Pro-
gnose für 2024 vorstellen. 
  
3.  Vereinbarung zur Aufhebung des Pachtvertrags zwischen 

der Gemeinde Tannheim und Komm.Pakt.Net Kommu-
nalanstalt des öffentlichen Rechts in Auflösung 

 - Beschlussfassung 
  
Aufgrund der Auflösung der Komm.Pakt.Net muss der Pachtver-
trag zwischen der Gemeinde Tannheim und der Komm.Pakt.Net 
aufgehoben werden. 
  
4.  Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Tannheim und der 

OEW Breitband GmbH 
 - Beschlussfassung 
  
Der Gemeinderat beschließt über den Pachtvertrag mit der OEW 
Breitband GmbH, die den Zuschlag für den Netzvertriebsvertrag 
erhalten hat. 
  
5. Winterdienst 2024/2025 
 - Feststellung des Räum- und Streuplans 
  
Der Gemeinderat stellt den Räum- und Streuplan für den Winter-
dienst 2024/2025 fest. 
  
6. Dorfgemeinschaftshaus - Änderung der Gebührenordnung
 - Beschlussfassung 
  
Der Gemeinderat beschließt über die Änderung der Gebühren-
ordnung für das Dorfgemeinschaftshaus. 
  
7. Kooperationsvereinbarung über eine Bildungsgemein-
schaft zwischen der Wissensfabrik und der Küchle GmbH 
sowie der Gemeinde Tannheim als Schulträger für die Grund-
schule Tannheim
 - Beschlussfassung 
  
Der Gemeinderat beschießt über eine Bildungsgemeinschaft zwi-
schen der Wissensfabrik und der Küchle GmbH sowie der Grund-
schule Tannheim. 
  
Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich ein-
geladen. 
  
Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor der 
Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen. 
  
Tannheim, 18.11.2024 
 

  
Heiko De Vita 
Bürgermeister 

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 13.11.2024   
     
1.  Blutspenderehrung 
  
Vom Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen werden im 
Jahr 2024 zwei Tannheimer Bürger/innen für zehn freiwillige und 
unentgeltliche Blutspenden ausgezeichnet. Aus gesundheitlichen 
Gründen kann nur eine der auszuzeichnenden Personen persön-
lich an der Sitzung teilnehmen. Beiden Blutspender/innnen, Frau 
Karin Lorenz und Herr Alexander Kehrer, werden die Blutspen-
der-Ehrennadel in Gold, eine Verleihungsurkunde sowie ein kleines 
Präsent der Gemeinde überreicht bzw. zuhause übergeben. Wäh-
rend seiner Rede hebt Bürgermeister De Vita das Engagement 
der Spender/innen, aber auch des Deutschen Rotes Kreuzes und 
des DRK Ortsverbands Rot-Tannheim hervor, deren Bereitschaft 
zu helfen konkret Leben rettet. Sein herzlicher Dank gilt all jenen, 
die anderen in Not beistehen, denn ihr Engagement ist als wichti-
ges Zeichen der Menschlichkeit zu sehen und nicht nur deshalb 
ein unschätzbarer Beitrag für die Gemeinschaft und Tannheim. 
     
2.  Bekanntgaben des Bürgermeisters 
  
1.  Am 17.11.2024 wird ab 10:15 Uhr der Volktrauertag begangen. 

Im Rahmen eines Gottesdienstes in der Pfarrkirche St. Mar-
tin und anschließendem Gedenken am Kriegerdenkmal wird 
an die Opfer der beiden Weltkriege und weiterer kriegerischer 
Auseinandersetzungen erinnert. Die Einwohnerschaft, die Mit-
glieder des Gemeinderates sowie die Vereine sind hierzu herz-
lich eingeladen. 

2.  Der Weihnachtsmarkt in Tannheim findet am 15. Dezember 
2024 erstmalig unter Federführung der Gemeinde statt. Der-
zeit haben sich 21 Interessent/innen gemeldet, sodass ein 
abwechslungsreiches Programm zu erwarten ist. In den kom-
menden Wochen wird das Angebot an Kulinarischem, an 
Gebasteltem sowie unterhaltenden Elementen bestätigt und 
auch die Öffentlichkeit darüber informiert werden. 

     
3.  Errichtung von E-Ladesäulen auf dem Parkplatz des Dorf-

gemeinschaftshauses 
 - Beschlussfassung 
  
Netze BW-Kommunalberater Alexander Schuch stellt die tech-
nischen Voraussetzungen und Möglichkeiten zur Errichtung von 
E-Ladesäulen auf dem Parkplatz des Dorfgemeinschaftshauses 
vor. Die Mitglieder des Gemeinderats sprechen sich, mit einer Ent-
haltung, unter der Voraussetzung der Förderung der jeweiligen 
Maßnahmen, für die Installation von zwei Ladesäulen im Gemein-
degebiet aus – eine davon innerorts, die andere auf dem Park-
platz des Dorfgemeinschaftshauses. Die Verwaltung wird damit 
beauftragt, mit der Netze BW GmbH eine Übersicht über Kosten 
und Fördermöglichkeiten auszuarbeiten. 
     
4.  Freiwillige Feuerwehr Tannheim – Grundsatzbeschluss zur 

Beschaffung eines Mannschafttransportwagens (MTW) 
 - Beschlussfassung 
  
Ein Mannschaftstransportwagen wird dafür benötigt, Transport- 
und Lieferfahrten, unter anderem zur Kreisgerätewerkstatt in Bibe-
rach, zu tätigen oder Unfallstellen bei Verkehrsunfällen beidseitig 
zu sichern. Als ungebundenes Fahrzeug, beispielsweise im Falle 
von Hochwasser, soll es zu Transport-, Versorgungs- und Erkun-
dungsfahrten eingesetzt werden, doch ebenso zum Transport der 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr. In umliegenden Gemeinden wie 
Aitrach, Erolzheim oder Kirchdorf ist ein Mannschaftstransport-
wagen bereits im Einsatz. 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den Grundsatzbeschluss, 2025 
einen Mannschaftstransportwagen für die Freiwillige Feuerwehr 
Tannheim zu beschaffen. 
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5.  Bauantrag: „Errichtung einer Wasserkraftanlage an der Iller 
bei der Sohlschwelle Mooshausen (Fk 50,650)“ auf Grund-
stück Flst.Nr. 3012/2, Gewann Grieß, Tannheim 

 - Beschlussfassung 
  
An der Solschwelle Mosshausen (Fk 50,650) ist die Errichtung 
eines Wasserkraftwerks geplant. Das Kraftwerk soll eine Ener-
giegewinnungsquote von 2,7 Millionen Kilowattstunden pro Jahr 
erbringen. Der Errichtung einer Wasserkraftanlage wird, gemäß 
des Beschlussantrags und bei einer Enthaltung, durch Beschluss 
des Gemeinderats zugestimmt. 
     
6. Schankgenehmigung für den Wochenmarkt 
 - Beschlussfassung 
  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11.12.2023 beschlos-
sen, dass örtliche Vereine bis zum 31.12.2024 für die Bewirtung 
während des Wochenmarkts keine Gebühren für die erforderli-
che Schankgenehmigung erbringen müssen. Üblicherweise ent-
fallen auf die Gestattung 30,00 € Gebühr. Die bisherige Regelung 
endet bis Ende dieses Jahres. 
Der Gemeinderat beschließt, bei einer Enthaltung, auch weiter-
hin und zunächst bis 31.12.2025, zur Unterstützung des Wochen-
markts auf die Erhebung von Schankgebühren für die örtlichen 
Vereine zu verzichten. 
     
7. Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
Ein Gemeinderatsmitglied informiert die Verwaltung über den 
Defekt der Lüftungsanlage in einem Raum der Grundschule. Bür-
germeister De Vita bemerkt hierzu, dass der Verwaltung bisher 
nicht bekannt war, dass die Lüftung nicht funktioniert. Die Ver-
waltung wird sich nun über die Funktionalität informieren und ent-
sprechende Schritte einleiten. 
Des Weiteren herrscht Interesse an einem Zwischenergebnis der 
Markengestaltung für die Gemeinde. Der Bürgermeister teilt mit, 
dass sich dieses Thema derzeit in der finalen Bearbeitung des 
beauftragten Büros befindet und in der Gemeinderatssitzung am 
25.11.2024 beraten werden kann.    
Außerdem erkundigt sich ein Gemeinderatsmitglied über den 
Sachstand bezüglich der zukünftigen Beschaffung von Getränken 
für Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus. Der Bürgermeis-
ter bemerkt hierzu, dass er demnächst einen Gesprächstermin 
mit den Eigentümern des Getränkemarkts über deren wirtschaft-
liche Zukunft hat.   
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Jahresabschluss 2023 des GVV Rot-Tannheim - Feststel-
lungsbeschluss 
Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) stellt die Verbandsversammlung in öffentlicher Sit-
zung am 10. Oktober 2024 den Jahresabschluss für das Jahr 
2023 mit folgenden Werten fest: 
    

EUR 

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 2.474,30

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -2.474,30 

1.3 Ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1.und 1.2)

0,00 

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4. und 1.5) 0,00 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3. und 1.6) 0,00 

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungsstätigkeit

3.160,22 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungsstätigkeit

-2.474,30 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der 
Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2)

685,92 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit

0,00

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

0,00 

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5)

0,00 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6)

685,92 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit

0,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit

0,00 

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit

0,00 

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
standes zum Ende des Haushaltsjahres 
Saldo aus 2.7 und 2.10

685,92 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Ein- und Auszah-
lungen

1,56 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 176,33 

2.14 Veränderung des Bestands an Zah-
lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12)

687,48 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 
2.13 und 2.14)

854,31 

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00 

3.2 Sachvermögen 0,00 

3.3 Finanzvermögen 862,75 

3.4 Abgrenzungsposten 0,00 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5)

862,75

3.7 Basiskapital und Kapitalrücklage 862,75

3.8 Rücklagen 0,00 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 

3.10 Sonderposten 0,00 

3.11 Rückstellungen 0,00 

3.12 Verbindlichkeiten 0,00 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

862,75 

  
Hinweis zur Einsichtnahme 
Der Jahresabschluss liegt gem. § 5 Abs. 2 S. 1 GKZ i. V. m. § 81 
Abs. 3 GemO in der Zeit von Freitag, 22. November 2024 bis ein-
schließlich Montag 02. Dezember 2024 im Rathaus der Gemeinde 
Rot an der Rot, Kämmereiamt, Zimmer Nr. 7, Klosterhof 14, 88430 
Rot an der Rot, während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. Falls Sie eine Erläuterung wünschen, vereinbaren 
Sie bitte einen Termin. 
  
Rot an der Rot, den 21. November 2024 
  
Andreas Maaß 
Verbandsvorsitzender 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Haushaltssatzung des GVV Rot-Tannheim für das Haushalts-
jahr 2025 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i. d .F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 1095, 1098) hat 
die Verbandsversammlung des GVV Rot-Tannheim am 10. Okto-
ber 2024 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
beschlossen: 
  
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

1. im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 4.500,00

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-
gen von

4.500,00

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo 
aus 1.1 und 1.2) von

0,00

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von

0,00

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-
dungen von

0,00

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 
1.4 und 1.5) von

0,00

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 
1.3 und 1.6) von

0,00

  
2. im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen EUR 

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von

4.500,00

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von

4.500,00

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus lau-
fender Verwaltungstätig- keit  (Saldo aus 2.1 
und 2.2) von

0,00

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von

0,00

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von

0,00

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0,00 

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

0,00 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von

0,00 

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von

0,00 

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0,00 

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0,00 

  

§ 2 Kassenkredite         
   
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 2.500,00 € 

               
§ 3 Verbandsumlage         
   
Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt     
Allgemeine Verbandsumlage für den nach § 9 
Abs. 1 Nr. 2 der Verbandssatzung nicht gedeckten
Aufwand nach dem Verhältnis der nach § 143 GemO
maßgeblichen Einwohnerzahl
1. Für das Jahr 2025 beträgt die Verbandsumlage  2.500,00 €

Genehmigungsvermerk 
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
Erlass vom 04. November 2024 die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung für das Jahr 2025 gem. § 121 GemO bestätigt. 
Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung des GVV Rot-Tann-
heim keine genehmigungspflichtigen Teile enthält. 
  
Hinweis zur Einsichtnahme 
Der Haushaltsplan liegt gem. § 5 Abs. 2 S. 1 GKZ i.V. mit § 81 
Abs. 3 GemO in der Zeit von Freitag, 22. November 2024 bis ein-
schließlich Montag, 02. Dezember 2024 im Rathaus der Gemeinde 
Rot an der Rot, Kämmereiamt, Zimmer Nr. 7, Klosterhof 14, 88430 
Rot an der Rot, während der Öffnungszeiten zur Einsicht öffent-
lich aus. Falls Sie eine Erläuterung wünschen, vereinbaren Sie 
bitte einen Termin. 
  
Heilungshinweise:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 5 Abs. 2 S. 1 GKZ i. V. m. § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
Rot an der Rot geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. 
  
Rot an der Rot, den 21. November 2024 
  
Andreas Maaß 
Verbandsvorsitzender 
 

 
Wasseruhren vor Frost schützen! 
Das Bürgermeisteramt möchte allen Hausbesitzern, vor allem von 
Roh-/Neubauten, empfehlen, die Wasseruhren vor Frost und Kälte 
zu schützen; also: Kellerfenster schließen und die in ungeschütz-
ten Räumen und Schächten montierten Wasseruhren frostsicher 
einmummen. Bedenken Sie bitte: Schäden an Wasseruhren, 
die durch Selbstverschulden entstehen, müssen zu Lasten 
des jeweiligen Wasserabnehmers behoben werden. 
  
Wichtige Regeln zum Schutz der Wasserleitungen bei Frost-
gefahr: 
1. Alljährliche Vorbereitung 

•  Mit Eintritt der Kälte in Kellern und in der Nähe von Wasserlei-
tungen und Wasserzählern Türen und Fenster immer geschlos-
sen halten. Beschädigte Fensterscheiben und schlecht 
schließende Fenster rechtzeitig instandsetzen. 

•  Wasserzähler und frei liegende Wasserrohre in frostgefährde-
ten Räumen mit Isolierstoffen umhüllen. Hierzu können Kork, 
Glaswolle, auch Sägespäne, Torfmull oder Säcke benutzt wer-
den. 

•  Wasserzählerschächte im Freien dicht abdecken, mit Stroh 
ausfüllen oder hölzernen Zwischenboden einlegen. Die leichte 
Bedienung der Absperrhähne und Wasserzähler darf dadurch 
nicht behindert werden. 

  
2. Maßnahmen bei strengem Frost 
•  Bei strengem Frost die geschlossenen Türen und Fenster im 

Keller und in der Nähe von Wasserleitungen und Wasserzäh-
lern zusätzlich frostsicher abdichten. Zur Abdeckung von Flä-
chen dienen Strohmatten, Rupfen, Decken, Säcke, Pappe, 
möglichst in dicker Schicht, Spalten und Ritzen durch Wülste 
mit Stroh- oder Altpapierfüllung abdichten. 
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•  Hauptabsperrhähne während der Nacht und soweit möglich 
auch tagsüber schließen, Stockwerkswasserleitungen entlee-
ren. Alle Zapfstellen kurz öffnen und nach dem Entleeren der 
Steigestränge sofort wieder schließen. Auch im Kellergeschoss 
notfalls die Leitungen bis zu Hauptabsperrhahn entleeren. 

•  Bei Wiederinbetriebnahme der Hausinnenleitungen Wasser 
langsam zufließen lassen. Höchstgelegene Zapfstelle entlüf-
ten, Leerlaufhähne schließen. 

•  Genügen diese Maßnahmen zum Schutz von Einfrieren nicht, 
so kann der Ausfluss eines dünnen Wasserstrahls aus Leerlauf-
hähnen oder Zapfhähnen erwogen werden. Diese Maßnahme 
ist ständig zu überwachen! Achtung!! Der Wasserverbrauch 
geht auf Rechnung des Abnehmers. Bei längeren Zeiträumen 
ist er erheblich. 

•  Eingefrorene Innenleitungen nicht mit Lötlampen oder offe-
nem Feuer auftauen. Fachmann heranziehen, damit das Auf-
tauen an der richtigen Stelle begonnen wird! 

  
Das Bürgermeisteramt bittet dringend, diese wichtigen 
Regeln sowohl im eigenen als auch im allgemeinen Inter-
esse zu beachten. 
  

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

W����������

 

Der Chor Tonitus lädt ein am 21.11.24 zu 
Räubersemmel 

Grillkäsesemmel 
Glühwein, Punsch und Getränken 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Tonitus bietet auch leckere Weihnachtsplätzchen zu verkaufen!

Verkehrsrechtliche Anordnung 

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeinde-
wege

06.02.2024 bis 
31.12.2024

Fahrzeugverkehr: halbseitig,  
Verkehrsregelung durch Verkehrs-
zeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise  
(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig,  
teilweise (Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und Instand-
setzungsarbeiten im öffentlichen 
Straßenraum durch den gemeinde-
eigenen Bauhof

L 260, Ortsdurchfahrt und Ortsstra-
ßen in Tannheim

04.11.2024 bis 
20.12.2024

Fahrzeugverkehr: vollständig 

Fahrzeugverkehr: halbseitig, 
Verkehrsregelung durch Verkehrs-
zeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise
(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m)

Fußgängerverkehr: vollständig

Verlegung von Energiekabeln für die 
Netze BW

Allgäustraße, in Höhe Enzianstraße 
Hausgrundstück Nr. 1

19.11.2024 bis 
13.12.2024

Fahrzeugverkehr: vollständig 

Fußgängerverkehr: vollständig

Behebung einer Telekom Störung

Friedhofstraße von der Einmündung 
der Grüntenstraße bis zur Einmündung 
Am alten Pfarrhof

23.09.2024 bis 
22.11.2024

Fahrzeugverkehr: vollständig Verlegung neuer Stromleitungen für 
die Netze BW
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Kegelabend 
Am Montag, 25. November 2024, Abfahrt um 20:00 Uhr am 
Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant
 
Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 25. November 2024 um 18:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant
 

Weihnachtsbaumverkauf am Weihnachtsmarkt 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Freiwillige Feuerwehr Tannheim wird sich am Tannheimer 
Weihnachtsmarkt am Sonntag, 15. Dezember 2024 mit dem 
Verkauf von Weihnachtsbäumen beteiligen. 
Auf Wunsch liefern wir Ihnen den Weihnachtsbaum auch gerne 
im Gemeindegebiet nach Hause. 
Wir möchten Sie heute schon dazu einladen und freuen uns, 
Sie bei unserem Verkauf begrüßen zu dürfen. 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Jahreshauptprobe der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim 
Am 09. November 2024 fand die diesjährige Hauptprobe beim 
Kinder- und Familienzentrum Tannheim statt.   
Das Einsatzszenario war eine Verrauchung des Gebäudes. Unter 
den wachsamen Augen vieler interessierter Zuschauer führten 
die Feuerwehrleute den Übungseinsatz zügig und sicher durch. 
Mehrere Personen galten als vermisst und wurden durch die 
Atemschutzgeräteträger aus dem Gebäude gerettet und anschlie-
ßend dem DRK Bereitschaft Rot-Tannheim übergeben. Außerdem 
musste der Brandschutz sichergestellt werden und das Gebäude 
mithilfe eines Drucklüfters rauchfrei gemacht werden.   
Anschließend zeigte die Jugendfeuerwehr, die Feuerwehrmänner 
und Frauen von Morgen, ihr bereits erlerntes Können. Die Jugend-
lichen bauten eine Löschwasserversorgung auf und konnten einen 
Brand mit Hilfe der Atemschutzgeräteträger schnell löschen.   

Wir möchten uns an dieser Stelle beim Kinder- und Familien-
zentrum für die Bereitstellung des Gebäudes bedanken, bei den 
Kindern und Erzieherinnen und beim Roten Kreuz, Bereitschaft 
Rot-Tannheim für ihr Mitwirken, sowie bei der Tannheimer Bevöl-
kerung für ihr Kommen und das große Interesse.   
Ihre Freiwillige Feuerwehr Tannheim 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs 
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch 
auf den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  

Freitag, 22.11.2024 
Apple - Smartphone und Tablet – Grundlagen. Für Anfänger   
(Harald Belz) 1 Termin, 14 – 17 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, 
Erolzheim 

Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation  (Harald Belz) 
1 Termin, 17:30 – 20:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim 

Freitag, 29.11.2024 
Künstliche Intelligenz (KI), Chat GPT und andere Chatbots t – 
Grundlagen  (Harald Belz) 1 Termin, 14:30 – 16:45 Uhr, vhs Iller-
tal, Seminarraum, Erolzheim 

Digital-Treff. Smartphone/Tablet, iPhone/iPad für 50+ (Harald 
Belz) 1 Termin, 17:30 – 19:45 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim 

Samstag, 30.11.2024 
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen Weihnachtliches: Sterne, 
Engel Tannenbäume (ab 6 Jahren)  (Daniela Theurer) 1 Termin, 
10 – 12 Uhr, Dorfhaus Kirchberg 

Montag, 02.12.2024 
English für Senioren (A1) (Ulrike Lauer-Pöpperl) 10 Termine, 9:30 –  
11 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim 

English für Wiedereinsteiger (B1)  (Ulrike Lauer-Pöpperl) 10 Ter-
mine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim 

Dienstag, 03.12.2024 
English – A Mixed Bag (B1-B2)  (Ulrike Lauer-Pöpperl) 11 Ter-
mine, 9:30 – 11 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim 

English für Senioren (A1) (Ulrike Lauer-Pöpperl)   Sie woll-
ten schon immer Englisch lernen, hatten aber nie wirklich Zeit 
und Muße dafür? Aber jetzt merken Sie, ein paar Grundkennt-
nisse wären doch ganz nützlich. Auf geht’s: Wir arbeiten ohne 
Zeit- und Leistungsdruck und erkunden mit Spaß die engli-
sche Sprache und Kultur. Kursthemen sind Kennenlernen, 
Familie/Freunde, Hobbies, Essen und Reisen. 10 Termine, 
ab 02.12.2024, 9:30 – 11 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, 
Erolzheim 

English für Wiedereinsteiger (B1)  (Ulrike Lauer-Pöpperl) 
Dieser Kurs richtet sich an Interessierte, die ihr Englisch auf-
frischen und verbessern wollen. In lockerer Atmosphäre 
behandeln wir Themen wie Small Talk, Alltagskommunikation, 
Urlaubsplanung, Berufsalltag, Umwelt, Unterhaltung, Hobbies. 
Ziele des Kurses sind Sprechen, Hören, Lesen, Schreiben, 
Wortschatzarbeit und Grammatik.  10 Termine, ab 02.12.2024, 
18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim 
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English – A Mixed Bag (B1-B2)  (Ulrike Lauer-Pöpperl) You like 
English? But you don’t like schoolbooks and grammar exer-
cises?  In this case, this is the ideal course for you. We watch 
short films of all kinds, read topical texts, look at pictures and 
talk about them. We choose the topics that we find interes-
ting. They can be about places and people, politics and his-
tory, travelling, music, theatre, cooking, gardening, everyday 
life – anything which you find interesting. 
Requirements: intermediate level of English (3 years at school 
or in classes). 11 Termine, ab 03.12.2024, 9:30 – 11 Uhr, vhs 
Illertal, Seminarraum, Erolzheim

 

D�� L���������� ����������

Gemeindetags Baden-Württemberg:  
Steffen Jäger einstimmig als Präsident des Gemeindetags 
Baden-Württemberg wiedergewählt 
Der Landesvorstand des Gemeindetags Baden-Württemberg hat 
in seiner heutigen Sitzung in Stuttgart Bürgermeister a.D. Steffen 
Jäger einstimmig für weitere vier Jahre als Präsident des Kom-
munalen Landesverbands wiedergewählt. Seine Amtszeit als 
Hauptgeschäftsführer läuft bis 2029. Die beiden Funktionen wer-
den beim Gemeindetag seit 2008 in Personalunion ausgeübt, seit 
Februar 2021 von Steffen Jäger. 
„Steffen Jäger ist für die 1.065 Mitgliedskommunen die bewährte 
Stimme in Stuttgart und in Berlin. Sein Wort wird dort nicht nur 
gehört, es ist vielmehr seiner Person zu verdanken, dass her-
ausfordernde kommunale Themen an richtiger politischer Stelle 
Anklang finden, angestoßen und umgesetzt werden“ sagt der 
Erste Vizepräsident Klaus Holaschke, Oberbürgermeister von 
Eppingen, nach der Wahl. 
Präsident Steffen Jäger erklärt nach seiner Wiederwahl: „Ich 
danke dem Landesvorstand für das ausgesprochene Vertrauen. 
Dieses ist Rückenwind und Verpflichtung zugleich. Umso mehr 
werde ich mich auch in den nächsten vier Jahren mit ganzer 
Kraft und voller Motivation für die kommunale Sache einsetzen.“  
Steffen Jäger ist seit 1. Februar 2021 Präsident und Hauptge-
schäftsführer des Gemeindetags. Die neue Amtszeit als ehren-
amtlicher Präsident beträgt 1. Februar 2025 bis 31. Januar 2029. 
Steffen Jäger war von 2010 bis 2014 Bürgermeister der Gemeinde 
Oppenweiler (Rems-Murr-Kreis), anschließend Beigeordneter und 
Erster Beigeordneter (Stellvertretender Hauptgeschäftsführer) des 
Gemeindetags. Steffen Jäger ist darüber hinaus seit 2021 Vize-
präsident des Deutschen Städte- und Gemeindebunds (DStGB) 

Hintergrund: 
Mit 1.065 Mitgliedsstädten und -gemeinden, die insgesamt mehr 
als 7,7 Millionen Einwohner haben, ist der Gemeindetag der größte 
kommunale Landesverband in Baden-Württemberg. 
Der Landesvorstand ist - außerhalb der Mitgliederversammlung 
- das höchste Gremium des Gemeindetags. Mitglieder des Lan-
desvorstands sind die Kreisverbandsvorsitzende sowie weitere, 
zugewählte Mitglieder aus den 35 Kreisverbänden. 
 
Kommunaler Präventionspakt (KOMM) des Landkreises Biberach 
Digitale Elternabende zu sozialen Medien im Kindergarten 
Handys, Tablets und Apps sind heute auch aus Kindertagesein-
richtungen nicht mehr wegzudenken. Erzieherinnen und Erzieher 
sehen in ihrem beruflichen Alltag einen Anstieg der Mediennut-
zung schon bei den Jüngsten, und sie kennen die Folgen eines 
solchen intensiven Medienkonsums. Bei einem digitalen Eltern-
abend bekommen Eltern und Fachkräfte Informationen rund 
um eine gesunde Mediennutzung. Das Landratsamt Biberach 
stellt den digitalen Elternabend vom 1. Dezember 2024 bis zum  
30. November 2025 zur kostenfreien Nutzung zur Verfügung. 
In sieben Video-Einheiten spricht der Medienreferent Clemens 
Beisel über gesunde Handynutzung in der Familie und die Aus-
wirkungen hohen Medienkonsums auf die kindliche Entwicklung. 
Er diskutiert mit Expertinnen und Experten über Apps, Altersgren-
zen und digitale Sicherheit. 

Welche Wirkung haben digitale Medien auf die Entwicklung eines 
Kindes? Welche möglichen Gefahren bergen digitale Spiele, 
Serien und andere digitale Begleiter? Welcher Nutzungsumfang 
ist angemessen? Was kann die Kindertageseinrichtung beachten, 
welche Aufgaben müssen Eltern bewältigen? Welche hilfreichen 
Handlungsstrategien gibt es? Der Kommunale Präventionspakt 
im Landkreis Biberach unterstützt mit dem digitalen Elternabend.  
Zugang zum digitalen Informations-Format rund um eine gesunde 
Mediennutzung erhalten alle Kitas und die Eltern der Kita-Kinder 
im Landkreis Biberach. 
Die Kindertageseinrichtungen erhalten den QR- Code zum 
Einscannen und die Zugangsdaten rechtzeitig vor der Freischal-
tung des Angebots am 1. Dezember. Fragen der Einrichtungen 
und der Eltern beantwortet die Kommunale Suchtbeauftragte im 
Landkreis Biberach, Heike Küfer telefonisch unter 07351 52-6326 
oder per E-Mail an heike.kuefer@biberach.de. 
  
Gesundheitsförderung und Prävention:  
Kommunale Gesundheitskonferenz verleiht 72 „Sterne für 
Schulen“ 
Für die nachhaltige Umsetzung von Gesundheitsförderung und 
Prävention hat die Kommunale Gesundheitskonferenz insgesamt 
72 Sterne an 25 Schulen im Landkreis Biberach verliehen. Die 
Sterne gibt es in den Kategorien Bewegung, Ernährung, Gewalt-
prävention, Ich und mein Körper, Medienkompetenz und Sucht-
prävention. 
Beworben hatten sich Schulen, die ein oder mehrere präventive 
Gesundheitsthemen in ihrem Profil verankert haben und nach-
haltig verfolgen. Die Gesundheitsthemen müssen dabei vorge-
schriebene Kriterien der Kommunalen Gesundheitskonferenz des 
Landkreises Biberach erfüllen. 
Ein Netzwerk sogenannter Stern-Paten steht den Schulen dabei 
beratend zur Seite. Dazu gehören Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Gesundheitsamts, des Staatlichen Schulamts, des Land-
wirtschaftsamts sowie Vertreter des Polizeipräsidiums Ulm, des 
Kreisjugendreferats/Kreisjugendamts, des Kreis-
medienzentrums, der AOK Ulm Biberach und der BKK Ver-
bundPlus. Außerdem gehören die Kommunale Suchtbeauftragte, 
die Caritas Biberach-Saulgau, Brennessel e.V. und die Regionale 
Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit dazu. 
Die Sterne werden im Landkreis Biberach bereits seit 2006 an 
Schulen und seit 2012 an Kindertagesstätten verliehen. Sie haben 
eine Gültigkeit von drei Jahren. Mit dem Projekt strebt die Kom-
munale Gesundheitskonferenz eine Entwicklung der Einrichtun-
gen zu gesundheitsfördernden Bildungsstätten an. 
„Unsere Kinder und Jugendlichen verbringen eine längere Zeit 
in und an der Schule als früher. Gesunde Ernährung und ausrei-
chend Bewegung anzubieten, Kinder einen respektvollen Umgang 
mit ihrem Körper zu lehren und sie vorzubereiten auf ein gesun-
des Leben muss deshalb Teil der Schulen sein. Ich bin froh, dass 
aus der Gesundheitskonferenz des Landkreises heraus ein Netz-
werk etabliert wurde, mit dem Ziel, die Kindergesundheit zu ver-
bessern“, sagteSchirmherr Landrat Mario Glaser anlässlich der 
Verleihung der „Sterne für Schulen“. 
Die Preisträger dürfen sich nicht nur über einen oder mehrere 
Sterne, sondern auch über ein Preisgeld von 100 Euro pro Stern 
freuen. Finanziell unterstützt wird die Aktion von der der AOK Ulm 
Biberach und der BKK VerbundPlus. 
Feierlich begleitet wurde die Verleihung durch den Biberacher Chor 
„incogniton“. Weitere Informationen gibt es unter www.biberach.de/ 
Sterne-fuer-Schulen 
Folgende Schulen wurden ausgezeichnet: 
-  Bewegungs-Stern (19 Mal vergeben): Bischof-Ulrich-Grund-
schule Obersulmetingen, Grundschule Attenweiler, Abt-Ulrich-
Blank Grundschule Uttenweiler, Grundschule Dettingen an der 
Iller, Gebhard-Müller-Schule Eberhardzell, Grundschule Guten-
zell-Hürbel, Mühlbachschule Schemmerhofen, Pflugschule 
Biberach, Edith-Stein-Schule Heudorf am Bussen, Grundschule 
Stafflangen, Donau-Bussen-Schule Unlingen, Federseeschule 
Bad Buchau, Grundschule Bronner Berg, Grundschule Schem-
merberg, Ivo-Schaible-Schule Baustetten, Anna-von-Freyberg 
Grundschule Laupheim, Grundschule Untersulmetingen, Wieland-
schule Laupheim ,Pestalozzi Gymnasium Biberach 
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- Ernährungs-Stern (14 Mal vergeben): Grundschule Atten-
weiler, Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Abt-Ulrich-Blank 
Grundschule Uttenweiler, Grundschule Gutenzell-Hürbel, Mühl-
bachschule Schemmerhofen, Grundschule Birkendorf, Pflug-
schule Biberach, Edith-Stein-Schule Heudorf am Bussen, 
Grundschule Stafflangen, Donau-Bussen-Schule Unlingen, Feder-
seeschule Bad Buchau, Ivo-Schaible-Schule Baustetten, Grund-
schule Untersulmetingen, Wielandschule Laupheim 
- Suchtpräventions-Stern (9 Mal vergeben): Gymnasium Och-
senhausen, Geschwister-Scholl-Realschule Riedlingen, Cas-
par-Mohr-Progymnasium Bad Schussenried, Mühlbachschule 
Schemmerhofen, Wieland-Gymnasium Biberach, Pflugschule 
Biberach, Grundschule Staff-langen, Federseeschule Bad 
Buchau, Pestalozzi Gymnasium Biberach 
- „Ich und mein Körper“-Stern (6 Mal vergeben): Mühlbach-
schule Schemmerhofen, Pflugschule Biberach, Grundschule Staff-
langen, Donau-Bussen-Schule Unlingen, Federseeschule Bad 
Buchau, Grundschule Untersulmetingen 
- Medienkompetenz-Stern (10 Mal vergeben): Geschwis-
ter-Scholl-Realschule Riedlingen, Gebhard-Müller-Schule 
Eberhardzell, Grundschule Gutenzell-Hürbel, Mühlbachschule 
Schemmerhofen, Wieland-Gymnasium Biberach, Pflugschule 
Biberach, Donau-Bussen-Schule Unlingen, Federseeschule Bad 
Buchau, Grundschule Untersulmetingen, Pestalozzi Gymnasium 
Biberach 
- Gewaltpräventions-Stern (14 Mal vergeben): Gymnasium 
Ochsenhausen, Geschwister-Scholl-Realschule Riedlingen, 
Gebhard-Müller-Schule Eberhardzell, Caspar-Mohr-Progymna-
sium Bad Schussenried, Mühlbachschule Schemmerhofen, Pflug-
schule Biberach, Grundschule Stafflangen, Donau-Bussen-Schule 
Unlingen, Federseeschule Bad Buchau, Grundschule Bronner 
Berg, Ivo-Schaible-Schule Baustetten, Anna-von-Freyberg Grund-
schule Laupheim, Grundschule Untersulmetingen, Pestalozzi 
Gymnasium Biberach. 
  
Fachschule für Landwirtschaft Biberach - Fachrichtung Haus-
wirtschaft:  
Qualifizierung für Serviceangebote für haushaltsnahe Dienst-
leistungen ab Januar 2025 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach - Fachrichtung Haus-
wirtschaft bietet im neuen Jahr eine Qualifizierung für Service-
angebote für haushaltsnahe Dienstleistungen mit beschäftigtem 
Personal an. Die Qualifizierung nach der Unterstützungsangebo-
te-Verordnung (UstA-VO) startet am Donnerstag, 9. Januar. Sie 
kann eine Anerkennung der Angebote nach § 45a Sozialgesetz-
buch XI ermöglichen. 
Die Qualifizierung richtet sich an angestellte Personen der ambu-
lanten hauswirtschaftlichen Versorgung, findet in vier Modulen 
statt und umfasst die erforderlichen 160 Unterrichtseinheiten 
nach UstA-VO. Die Module werden überwiegend im Online-For-
mat stattfinden und jeweils mit einem Wissenscheck abgeschlos-
sen. Die Schulungszeiten sind donnerstags von 18 bis 20.30 Uhr 
und freitags von 8.30 bis 16 Uhr. Die Schulung endet am 23. Mai 
2025. Eine verbindliche Anmeldung ist bis Sonntag, 1. Dezem-
ber 2024 möglich. 
Das Anmeldeformular und weitere Informationen können Inter-
essierte per E-Mail anfordern oder auf der Homepage der Fach-
schule für Landwirtschaft Biberach www.biberach.de/fachschule 
nachlesen. 
Ansprechpartnerin ist Sabine Mutschler, Telefon 07351 52-6723, 
E-Mail sabine.mutschler@biberach.de. 
  
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach infor-
miert:  
Biberacher Agenda „Geschlechter gerecht“ beteiligt sich mit 
Filmvorführung am Aktionstag Terre des femmes“  
Seit 2001 ist der 25.Novermber ein von den Vereinten Nationen 
offiziell anerkannter internationaler Aktions- und Gedenktag gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen. In Deutschland wird jeden drit-
ten Tag eine Frau von einem Mann aus ihrer unmittelbaren Umge-
bung getötet. Jährlich setzen weltweit viele Organisationen mit 
unterschiedlichen Aktionen und Veranstaltungen ein deutliches 
Zeichen gegen jegliche Gewalt an Mädchen und Frauen.  

Auch die Agenda „Geschlechter gerecht“ der Lokalen Agenda 21 
beteiligt sich mit einer Filmvorführung im Cineplex Kino Biber-
ach am Aktionstag „Terre des Femmes“. Die Filmvorführung mit 
anschließendem Gespräch findet am Montag, 25. November 
2024, von 18 bis 20.30 Uhr statt. Gezeigt wird der Kinofilm „Mor-
gen ist auch noch ein Tag“ der italienischen Autorin, Regisseurin 
und Hauptdarstellerin Paola Cortellessi. Die Handlung des Films 
spielt im Rom des Jahres 1946. In dem Film geht es um eine Mut-
ter von drei Kindern, gespielt von Paola Cortellessi, die von ihrem 
Ehemann körperlich und verbal missbraucht wird, „bis ein mys-
teriöser Brief eintrifft, der ihr den Mut gibt, alles über den Hau-
fen zu werfen und sich ein besseres Leben zu wünschen, nicht 
nur für sich selbst...“.  
Im Anschluss an den Film treffen sich die Kinobesucherinnen 
und Kinobesucher mit der Polizei Biberach, der Caritas Bibe-
rach-Saulgau und dem Weißen Ring zum Austausch über das 
Thema. Für die Filmvorführung im Cineplex Biberach, Waldseer 
Straße 3, 88400 Biberach, gilt der normale Eintrittspreis.  
  
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach informiert: 
Geänderte Öffnungszeiten der Recyclingzentren am Freitag, 
22. November 
Am Freitag, 22. November 2024, gelten in den Recyclingzent-
ren des Landkreises Biberach geänderte Öffnungszeiten. Grund 
dafür ist eine interne Veranstaltung des zuständigen Entsorgungs-
betriebs. 
An diesem Tag sind die Recyclingzentren in Biberach, Ulmer 
Straße 86, und Laupheim, Bahnhofstraße, von 9 bis 16 Uhr geöff-
net. Das Recyclingzentrum Biberach, Bei der Lehmgrube 8, emp-
fängt Besucherinnen und Besucher von 9 bis 12 Uhr und nach 
einer einstündigen Mittagspause wieder von 13 bis 16 Uhr. Die 
Recyclingzentren in Bad Buchau und Erolzheim bleiben an die-
sem Tag geschlossen. 
Ab dem 23. November gelten wieder die regulären Öffnungszeiten. 

  
Erste Ergebnisse des Biberacher  
Klimamobilitätsplans vorgestellt 
Bürgerbeteiligung startet am 16. November 
Flexibel, bedarfsgerecht und klimafreundlich – die Ansprüche 
an die zukünftige Mobilität sind vielfältig. Die Stadt Biberach 
erarbeitet seit rund einem Jahr einen Klimamobilitätsplan, 
der Antworten darauf geben soll, wie sie diesen Ansprüchen 
gerecht werden kann. Jetzt liegen erste Zwischenergebnisse 
vor, die vergangene Woche im Bauausschuss präsentiert wur-
den. Im nächsten Schritt können sich die Einwohnerinnen 
und Einwohner Biberachs und der umliegenden Orte aber-
mals einbringen. Vom 16. November bis zum 8. Dezember 
läuft die zweite Online-Beteiligung. Final beschlossen wer-
den soll der Klimamobilitätsplan Ende 2025.   
Der datenbasierte Klimamobilitätsplan stellt die langfristige Stra-
tegie für die Planung und Organisation der Mobilität in der Stadt 
Biberach dar und umfasst Maßnahmen, die nachweislich zur Errei-
chung der Klimaziele im Verkehr beitragen. Ziel ist es, die Mobili-
tät in Biberach nachhaltig, zukunftsfähig und für alle zugänglich 
zu gestalten. Im April gab es dazu eine Mobilitätsbefragung, an 
der Einwohner aus Biberach sowie Mittelbiberach, Ummendorf 
und Warthausen teilnehmen konnten. Die Erhebung fand anläss-
lich der sogenannten Bestandsanalyse statt. Dabei werden die 
vorhandenen Verkehrsdaten und Planwerke gesichtet und ausge-
wertet sowie eventuell bestehende Lücken in der Datengrundlage 
geschlossen. Ziel ist es, ein möglichst vollständiges Bild der Mobi-
lität zu erhalten und so passgenaue Maßnahmen zu entwickeln.   
2.000 Teilnehmende 
Insgesamt nahmen knapp 2.000 Personen aus 935 Haushalten an 
der Befragung teil, berichtete Sascha Klein vom Büro Inovaplan, 
das die Stadt bei der Erarbeitung des Mobilitätsplans begleitet, 
im Bauausschuss. Mehr als 3.000 Wege wurden dokumentiert 
und ausgewertet. Ergänzend wurden fast 400 Kommentare zur 
Mobilitätsituation und deren Verbesserungsmöglichkeiten einge-
reicht. Neben der Haushaltsbefragung fand eine Umfrage unter 
den Biberacher Betrieben und Unternehmen statt, in der die Mobi-
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lität von Mitarbeitenden sowie insbesondere der dienstliche Ver-
kehr und der Lieferverkehr abgebildet wurden. Dabei gingen 102 
vollständig ausgefüllte Fragebögen ein. 
Durchschnittlich legt eine mobile Person in Biberach pro Tag 3,8 
Wege zurück. Dieser Wert hat sich verglichen mit der Mobilitäts-
befragung 2016 kaum verändert. Knapp 40 Prozent beziehen sich 
auf die Arbeit oder die Ausbildung und Schule, etwas mehr als 20 
Prozent sind freizeitbezogen oder dienen dem Einkauf oder pri-
vaten Erledigungen. Der Pkw-Verkehr dominiert an vielen Stellen 
in der täglichen Nutzung, circa die Hälfte der Wege wird damit 
zurückgelegt. Gleichwohl sei der Pkw-Verkehr ein Stück weit 
zurückgegangen, erklärte Sascha Klein. Der Radverkehr hat sich 
seit 2016 positiv entwickelt und wird, ebenso wie Wege zu Fuß, 
auf jeweils mehr als 20 Prozent der gemachten Wege genutzt. 
Wege mit öffentlichen Verkehrsmitteln machen unter zehn Pro-
zent aus. Car- oder Bikesharing-Lösungen werden in Biberach 
bisher nur von sehr wenigen Personen genutzt. 
An dem vorhandenen Verkehrsangebot schätzt die Bevölkerung 
in Biberach vor allem die Sicherheit im Busverkehr, die Abstell-
möglichkeiten im Radverkehr sowie die Dichte des Fußwegenet-
zes. Das Preisniveau in den Bussen, die Sicherheit im Radverkehr 
und die Attraktivität der Wege für den Fußverkehr werden hinge-
gen als verbesserungswürdig eingestuft.   
Zweites Mobilitätsforum  
Biberachs Baubürgermeister Simon Menth skizzierte im Bau-
ausschuss den weiteren Prozess. Die Bestandsanalyse zum Kli-
mamobilitätsplan ist abgeschlossen, nach dem nun startenden 
Online-Beteiligungsformat soll es Anfang kommenden Jahres ein 
zweites Mobilitätsforum geben, das den Abschluss der Öffent-
lichkeitsbeteiligung bildet. Im ersten Quartal 2025 soll bei einer 
Gemeinderatsklausur der Vorentwurf des Klimamobilitätsplans 
samt vorgeschlagenen Maßnahmenpaketen diskutiert werden.   
Maßnahmen bewerten und kommentieren 
Der Erfolg der im Klimamobilitätsplan erarbeiteten Maßnahmen 
hängt vor allem davon ab, inwieweit diese zu den Menschen 
passen, die in Biberach unterwegs sind: sei es für die Arbeit, für 
Einkäufe, die Freizeit oder tagtäglich als Einwohner. Daher läuft 
vom 16. November bis zum 8. Dezember eine Online-Beteili-
gung. Die Stadt Biberach möchte erfahren: Welche Maßnahmen 
sind besonders relevant für eine klimafreundliche Mobilität? Was 
sehen Bürgerinnen und Bürger eher kritisch? Gibt es Maßnah-
men, die bislang übersehen wurden? In der Umfrage können die 
vorgeschlagenen Maßnahmen priorisiert und kommentiert wer-
den. Das Feedback wird bei der weiteren Entwicklung der Maß-
nahmen berücksichtigt. 
Die Online-Beteiligung sowie weitere Informationen zum Kli-
mamobilitätsplan sind unter www.biberach-riss.de/kmp oder 
über den abgebildeten QR-Code abrufbar. Die Online-Beteili-
gung dauert circa zehn Minuten. Wer lieber eine gedruckte Ver-
sion der Beteiligung nutzen möchte, erhält den Fragebogen ab 
dem 16. November an der Info-Theke im Biberacher Rathaus, 
Matthias-Erzberger-Platz 1. Fragen beantwortet die städtische 
Klimaschutzmanagerin Lisa Schröder, E-Mail l.schroeder@bibe-
rach-riss.de, Telefon 07351/51-183. 
 

Der Biberacher Klimamobilitätsplan umfasst viele Facetten. Die 
Bestandsaufnahme ist abgeschlossen, jetzt geht es um die Ent-
wicklung und Bewertung einzelner Maßnahmen. 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 - 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:    Mittwoch    17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten:    Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:    Mittwoch    16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 24.11. - 30.11.2024 
P.Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer 08395/93699-11
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Impuls zum Christkönigsfest 
Ein anderer König 
Die Zeichen seiner Hoheit und Würde: 
keine Krone, keine kostbare Kleidung, 
kein vornehmes Gefolge, 
weder Pomp, noch Prachtentfaltung. 
Er trägt das schlichte Gewand des Wanderers. 
Sein Gefolge sind Leute wie du und ich. 
Stets ist er umringt von Armen und Kranken. 
Er dient, wo andere herrschen. 
Du erkennst ihn 
an seiner Furchtlosigkeit vor den Machthabern, 
an seiner Solidarität mit den Ohnmächtigen, 
an seinem Mitleid mit den Leidenden. 
Durch die Jahrhunderte hindurch 
ruft er Menschen in seine Nachfolge, 
ruft er uns in seinen Dienst des Mitleidens, 
der Solidarität und der Furchtlosigkeit. 
Als Miterben in seinem Reich 
des Friedens und der Gerechtigkeit 
will er uns an seiner Seite wissen, 
wenn er einst wiederkommt. 
Ja, dann möchte auch ich gern dabei sein! 
Gisela Baltes (www.impulstexte.de) 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 22. November - Hl. Cäcilia, Märtyrin 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
19.00 Uhr Egels     Eucharistiefeier (f. Franziska Fakler, wir 

gedenken auch Andreas Fakler, Konrad 
Bischof u. verst. Angeh.) 

Samstag, 23. November - Hl. Klemens I, Papst, Hl. Kolum-
ban, Abt 
17.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier zum Klassentreffen 
   (f. die Verst. Klassenkameraden Jahrgänge 

1952 u. 1953) 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse als Jugendgottesdienst, 
  gestaltet von den Minis 
   (f. Johanna u. Johann Martin u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Anton, Pia u. 
Elvira Fürgut) 

Sonntag, 24. November - Christkönigssonntag - Hochfest 
09.00 Uhr Hasl  Jugendgottesdienst gestaltet von der 

Landjugend (f. Michael Haag, wir geden-
ken auch Schola u. Amanda Haag, Wal-
ter Pfeiffer) - anschl. Frühstück im DGH 

09.00 Uhr KlBon    Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot  Jugendgottesdienst mit Aufnahme der 

neuen Ministranten, gestaltet vom Chor 
grenzenlos 

   (f. die Leb. u. Verst. d. SE, wir gedenken 
auch Niko Jakesevic, Lucija Bogic, Jozo 
Matekalo) 

10.15 Uhr Ellw  Hochamt (1. Jahrtag Erika Ries, wir geden-
ken auch Alois Ries u. verst. Angeh. d. 
Fam. Rude, Gebhard Merk, Ida u. Hubert 
Brodd, Otto Merk, Josef Dengler, Maria u. 
Otto Peter) 

11.30 Uhr Rot Taufe von Magdalena und Antonia Beller 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 26. November - Hl. Konrad u. Hl. Gebhard, Bischöfe 
19.00 Uhr Spind  Eucharistiefeier (f. Georg Angele u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Veronika u. 
Josef Kloos) 

Mittwoch, 27. November 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
19.00 Uhr Trui  Eucharistiefeier 
  (f. Paula u. Benedikt Sauter) 

Donnerstag, 28. November 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten - Kirchengemeindehaus 
Freitag, 29. November 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Johanna u. Johann 

Martin u. verst. Angeh.) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 30. November - Hl. Andreas, Apostel 
14.00 Uhr Ellw Seniorenadvent in der Festhalle 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse als Jugendgottesdienst, 
  gestaltet von der Landjugend  
   (f. Petar u.Maria Pavic u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Anton Kiefer) 
Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventssonntag  
Konradsfest Berkheim 
09.00 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Maria Brugger, wir 

gedenken auch Rosi Stützle, Beatrix  
Zachmann, Helga u. Josef Kunz, Maria u. 
Xaver Göttinger, Hermann Guter u. Verst. 
d. Fam. Guter) 

09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Rudolf u. Veronika 
Schmidberger, wir gedenken auch Paul  
u. Kreszentia Müller) 

10.15 Uhr Rot  Familiengottesdienst, mitgestaltet vom 
Kindergarten St. Josef und Kinderchor 
Rot (1.Jahrtag Edwin Kling, wir geden-
ken auch Lotta Kling) 

10.15 Uhr Berk  Hochamt zum Konradsfest (f. d. Leb. 
u. Verst. d. SE) mit Aufnahme der neuen 
Ministranten, mitgestaltet vom Kirchen-
chor u. Chor Cantemus - anschl. Advents-
liedersingen im Pfarrstadel 

14.30 Uhr   Live-Übertragung im SWR-Fernsehen: 
Bischofsweihe von Bischof Dr. Klaus Krä-
mer im Dom zu Rottenburg 

15.00 Uhr KlBon  Eucharistische Anbetung in Stille 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
18.00 Uhr Tann Advent erleben - Hintereingang Pfarrhaus 
19.00 Uhr StJoh  AUSZEIT für die Seele 

Ministrantenplan Tannheim
Samstag, 23.11. 
19.00 Uhr  Jugendgottesdienst zum Christkö-

nigssonntag 
   Regina Spethling - Anna 
   Laura und Sina Hegele   
Sonntag, 01.12. 
9.00 Uhr Eucharistiefeier  
 Maximilian Monreal - Lion Ludewig 
 Leonie und Paul Schirmer  
 

Informationen
  
Einladung zum 2. Frühstück  
Am Sonntag, den 08. Dezember 2024 laden wir alle Gemeinde-
mitglieder herzlich zu einem 2. Frühstück nach dem Gottesdienst 
in das Gemeindehaus St. Martin ein. Wir werden Sie mit Wurst- 
und Käseschnittchen sowie Lebkuchen und Plätzchen verwöh-
nen. Wir freuen uns auf Sie! 
Das Team vom 2. Frühstück 
  
Landjugend Haslach 
Am 24.11.24 gestaltet die Landjugend Haslach um 09.00 Uhr den 
Jugendgottesdienst. Nach dem Gottesdienst lädt die Landjugend 
zum Frühstück ins Dorfgemeinschaftshaus ein. 
  
Urlaub Pfarrer Gordon 
Pfarrer Gordon hat vom 26. - 30.11. Urlaub. 
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Kindegarten St. Josef - Kuchenverkauf 
Am Sonntag, 01.12.2024 verkauft der Elternbeirat vom Kinder-
garten St. Josef nach dem Familiengottesdienst Kuchen. Der 
Umwelt zuliebe können Sie hierzu gerne eigene Behältnisse zur 
Verpackung mitbringen.

Offenes Singen zum 1. Advent 
Da dieses Jahr das St. Konradsfest auf den 1. Advent fällt, 

wird dieser im Gottesdienst etwas in den Hintergrund  
geraten. 

Deshalb lädt der Kirchenchor nach dem Gottesdienst zum 
St. Konradsfest am 1.12. zum offenen Adventsliedersingen 
in den Pfarrstadel ein, um dort vielen schönen Adventslie-

dern Raum geben zu können. 
Mit Glühwein, Punsch und Christstollen wird für das leibli-

che Wohl gesorgt. 
Wir möchten damit eine Möglichkeit zu Begegnung schaffen 

und freuen uns über zahlreiches Kommen. 
Der Kirchenchor

Advent erleben - 
„Auf dem Weg nach Bethlehem...“ 

Auch dieses Jahr laden wir in Tannheim  
zum Beginn der Adventszeit ein 

Advent erleben „Auf dem Weg nach Bethlehem...“ 
Sonntag, 1. Dezember, 18.00 Uhr -  
Hintereingang Pfarrhaus Tannheim 

Wir laden ein zu einer kurzen besinnlichen Eröffnung der 
Adventszeit... 

... und freuen uns besonders auf den Besuch von Familien 
mit Kindern, gerne auch mit Laternen

Das Organisationsteam freut sich auf Euer Kommen

✩✩

✩
✩
✩

Auszeit für die Seele am 1. Advent 
Einfach nur da sein 
zur Ruhe kommen 

sich berühren lassen 
AUFBRECHEN... 

...mit Maria und Josef auf dem Weg nach Betlehem 
  

Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ 
mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen 

am SONNTAG, 01.12.24 um 19 Uhr 
in der Kirche St. Johann in Rot an der Rot 

Anschließend gibt es Glühwein und Punsch 
von unserer Roter Landjugend 

Das Auszeit-Team 

Senioren-Adventsfeier in der Seelsorgeeinheit 
Es hat in unserer Seelsorgeeinheit eine gute Tradition, dass im 
Advent die Senioren zu einem adventlichen Nachmittag eingela-
den werden. Diese finden statt: 
Ellwangen: Sa. 30.11., um 14.00 Uhr Festhalle 
Tannheim: Di. 03.12., um 14.00 Uhr Kirchengemeindehaus 
Berkheim: Mi. 04.12., um 14.00 Uhr Pfarrstadel 
Rot: So. 08.12., um 14.00 Uhr Jugendhaus St. Norbert 
Haslach: Fr. 13.12., um 14.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
  
Einsatzleitung für Nachbarschaftshilfe gesucht 
Die Kirchengemeinde Berkheim sucht für ihre Nachbarschaftshilfe 
Berkheim eine Einsatzleitung. Die Einsatzleitung ist die Kontakt-
person zwischen den Betreuten und den Helferinnen und Helfern. 
Sie koordiniert und vermittelt die Einsätze und dokumentiert sie. 
Sie wird für diese Aufgabe eigens in Biberach geschult, gut in ihren 
Dienst eingearbeitet und fachlich begleitet. Für ihre Aufgabe erhält 
die Einsatzleitung eine angemessene Aufwandsentschädigung. 

Auch suchen wir noch weitere Helferinnen und Helfer für die 
Nachbarschaftshilfe. 
Wenn Sie sich also für Ihre Mitmenschen einbringen möchten und 
wenn Sie Freude daran haben, anderen zu helfen, dann sind Sie 
bei der Nachbarschaftshilfe genau richtig!
Wir suchen Frauen und Männer, die innerhalb der organisier-
ten Nachbarschaftshilfe zu Familien oder Alleinstehenden, vor-
wiegend älteren Personen, kommen, um dort wirksam zu helfen 
und zu unterstützen. 
Die Tätigkeiten können von Betreuung (Vorlesen, Spiele machen, 
Spazierengehen...) über Einkaufs- und Fahrdienste bis hin zu klei-
neren praktischen Haushalts- oder Gartentätigkeiten reichen. Sie 
sind als ehrenamtliche(r) Helfer(in) versichert und erhalten eine 
finanzielle Anerkennung für Ihren Einsatz. 
Wenn Sie Interesse an der Einsatzleitung oder am Helferdienst 
haben, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro Berkheim oder bei 
Alfred Simmler oder bei Pater Johannes. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 15. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 12. Januar, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 2. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 9. Februar, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 16. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 23. Februar, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. März, 11.30 Uhr in Tannheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. 
Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Am 30. März 2025 ist Kirchengemeinderatswahl 
Machen Sie mit bei der Kirchengemeinderatswahl 2025! 
Die Kirchengemeinderatswahl rückt näher. Sie lebt von einer brei-
ten Beteiligung der Gemeindemitglieder. Informieren Sie sich vor 
Ort, überlegen Sie, ob Sie kandidieren, und beteiligen Sie sich 
dann an der Wahl am 30. März! 
Der Kirchengemeinderat ist das Leitungsgremium von „Kirche am 
Ort“. Er gestaltet und entwickelt das Leben der Kirchengemeinde, 
hier bekommt Kirche ein Gesicht. Die Kirchengemeinde und der 
Kirchengemeinderat „leben“ von den Charismen, die Menschen 
mitbringen und entfalten. Im Kirchengemeinderat können Sie das 
Gemeindeleben aktiv mitgestalten und so an der Zukunft unse-
rer Kirche mitbauen. 
  
Päckchen für die Menschen in der Ukraine 
Mehrere katholische Initiativen aus unserer Region (z.B. „Ober-
schwäbischer Pilgerweg e.V.“) laden dazu ein, für die Menschen 
in der Ukraine ein Weihnachtspäckchen zusammenzustellen. 
Abgegeben werden können diese im Kloster Bonlanden, täglich 
von 12-17 Uhr ab dem 11. November (bis zum 19. Dezember). 
In das Päckchen, das gut verschlossen sein muss, soll folgender 
Inhalt gepackt werden: 
Je eine Packung: 
Mehl, Zucker, Haltbare Margarine, Nudeln, Reis, Grieß, Müsli, Kaf-
fee, Tee, Kaba, Süßigkeiten für Kinder, Zahnbürste, Zahnpasta, 
Duschgel, Shampoo. 
Es ist auch möglich, den Transport finanziell zu unterstützen:  
„Friedenszeichen e.V.“, IBAN: DE87 6665 0085 0008 7153 43, mit 
dem Verwendungszweck: Sr. Tanja Maria/ Ukrainehilfe 
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Gebet als Lebensquelle - Einführungstag ins Herzensgebet 
Mit dem Herzensgebet einem tiefen spirituellen Weg begegnen 
und kennenlernen. 
Das Herzensgebet ist eine alte christliche Gebetsform und hat die 
Wurzeln in der ostkirchlichen orthodoxen Gebets- und Meditati-
onstradition. Diese kann für uns Menschen auf der Suche nach 
christlicher Spiritualität eine Glaubens- und Lebensquelle sein. 
An diesem Einführungstag im vorwiegenden Schweigen und 
Stille, Leibarbeit und Körperarbeit, gilt es das eigene Herzens-
licht zu entdecken. 
Termin: Samstag, 30.11.2024, 10 Uhr bis 15.30 Uhr 
Ort: In der Alten Schule, Obere Straße 15, 88430 Rot an der Rot 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, evtl. breites Schul-
tertuch. Für Getränke ist gesorgt. Bitte eigene Tagesverpfle-
gung mitbringen. 
Kursgebühr: pro TeilnehmerIn  30,- € 
Begleitung: Edeltraud Wiedmann, Meditations- und Kontempla-
tionslehrerin in der Tradition des Herzensgebetes VIA CORDIS 
Eine Anmeldung ist erforderlich, bei Bernd Burkhardt, Tel.: 
08395/910656 oder per E-Mail an herzensgebet@bernd- 
burkhardt.de - Anmeldeschluss ist am 26.11.2024 
  
„Das Dekanat leuchtet und singt“ am 08.12. in der Basilika 
Ochsenhausen  
Das Dekanat Biberach lädt zur Dankeschön-Aktion für ehren-
amtlich Engagierte ein. 
Am Sonntag, den 8. Dezember 2024, lädt das Dekanat Biber-
ach alle ehrenamtlich Engagierten aus den Kirchengemeinden 
im Dekanat Biberach zu einem besonderen Abend des Dankes 
und der Wertschätzung ein. 
Das Dekanat Biberach freut sich auf einen besonderen Abend 
mit allen Ehrenamtlichen, die das kirchliche Leben mit ihrem Ein-
satz bereichern. 
Datum: Sonntag, 8. Dezember 2024 
Uhrzeit: 17:00 Uhr - 18.30 Uhr, im Anschluss Imbiss mit Heiß-
getränken 
Ort: Basilika Ochsenhausen 
Anmeldungen unter dekanat.biberach@drs.de bzw. unter 07351 
8095400 
Alle Ehrenamtlichen und Interessierten aus den Kirchengemein-
den im Dekanat Biberach sind herzlich eingeladen, diesen beson-
deren Abend gemeinsam zu erleben. 
  
Rom - Assisi 2025 
Im Heiligen Jahr wird Pfarrer Paul Notz vom 06.04.2025 bis 
12.04.2025 die Pilgerreise nach Rom-Assisi begleiten. 
Nähere Informationen und Anmeldung, bei Karl Pfluger,  
Tel.: 07354-7507 oder E-Mail: carlo.pfluger@t-online.de 

Nikolausbesuch 2024 
Der Heilige Nikolaus und Knecht Ruprecht besu-
chen Sie auch in diesem Jahr wieder.   
Wenn Sie einen Besuch wünschen, dann 
melden Sie sich bitte bis spätestens  
25. November 2024 mit den im Kindergarten aus-
liegenden Formularen an oder wenden Sie sich 
an Pius Graf - 01719771449 (WhatsApp) - oder  
piusgraftannheim@gmail.com
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09, 
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de  

Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de    
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
Wegen Umbauarbeiten im Pfarrhaus sind wir vorübergehend 
im Gemeindehaus erreichbar. 
  
Wochenspruch 
„Lasst eure Lenden umgürtet sein, und eure Lichter brennen.“ 
Lukas 12, 35 

„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 
klug werden.“ Ps. 90, 12 
  
Sonntag, 24. November, Ewigkeitssonntag 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. in Rose, Aitrach 
Dienstag, 26. November  
19.30 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, Aitrach 
Donnerstag, 28. November  
19.00 Uhr Sternenwerkstatt, Aitrach 
Samstag, 30. November  
10.00 Uhr – 11.30 Uhr  Krippenspielprobe, Aitrach 
Sonntag, 01. Dezember, 1. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Musikteam, Pfr. in Rose, Tannheim 
 im Anschl. gibt es einen Kirchenkaffee 
  
Totensonntag - Ewigkeitssonntag  
Am Sonntag, 24. November, laden wir herzlich ein zum Gottes-
dienst in Aitrach um 11:00 Uhr. Manche Gemeindeglieder haben 
in den vergangenen 12 Monaten einen nahestehenden Menschen 
verloren. Viele von uns denken an diesem Sonntag auch an Ange-
hörige oder Freunde, deren Leben schon früher zu Ende gegan-
gen ist, wollen innehalten und Gott um seine Hilfe bitten. So ist 
der letzte Sonntag im Kirchenjahr in evangelischer Tradition bei-
des: Totensonntag, um der Toten zu gedenken und Ewigkeits-
sonntag, wo uns allen deutlich wird: unser Leben ist begrenzt 
und umfangen von Gottes Ewigkeit. 
  
Krippenspiel 2024  
In diesem Jahr wird es in unserer Kirchengemeinde wieder ein 
Krippenspiel am Seniorennachmittag und im Gottesdienst am 
zweiten Weihnachtsfeiertag geben. Dazu laden wir euch Kinder, 
wenn ihr zwischen sechs und zwölf Jahren alt seid, herzlich ein. 
Vier in unserer Gemeindearbeit erfahrene junge Frauen studie-
ren mit euch das Stück ein. 
Die Probetermine sind: 
Sa., 30.11.2024, 10:00 – 11:30 Uhr; Sa., 07.12.2024, 10:00 – 
11:30 Uhr; Sa., 14.12.2024, 10:00 – 11:30 Uhr; Mo., 23.12.2024, 
10:00 – 11:30 Uhr 
Aufführungen: 
21.12.2024, 14:30 Uhr Seniorennachmittag (Beginn des Nach-
mittags selbst um 14:00 Uhr, Ende 17:00 Uhr) 
26.12.2024, 10:00 Uhr Gottesdienst, Treffen der Kinder, 09:30 Uhr 
Die Proben und die Aufführungen sind immer im Ev. Gemeinde-
haus Aitrach, Illerstr. 1. 
Kinder, die bei dem Krippenspiel mitmachen möchten, mögen 
sich bitte schriftlich oder telefonisch im Evang. Pfarramt, Illerstr. 
3, Aitrach, Tel. 0 75 65 / 54 09  
oder per Mail Pfarramt.Aitrach@elkw.de bis Dienstagvormittag, 
26. November anmelden.

Herzliche Einladung  

 

Die evangelische Kirchengemeinde 
Aitrach 
lädt ein zur 
Sternenwerkstatt 
Gemeinsam einen vorweihnachtlichen Abend verbringen und 
dabei nach Lust und Laune ein paar Sterne basteln. 
Aus Transparentpapier, Faltpapier, Butterbrottüten, alten Buch-
seiten, Klorollen, Papierstreifen, ... - die Möglichkeiten sind fast 
grenzenlos. 
Wann  28. November 2024 
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
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Wo  Ev. Gemeindehaus 
Illerstraße 3, 88319 Aitrach 
Das kann mitgebracht werden: 
• Bastelpapiere 
• Butterbrottüten 
• alte Buchseiten 
• Klorollen 
• Klebstoff 
• Heißkleber 
• Schere / Cuttermesser 
• Bastelunterlage 
• Bleistift 
• Lineal
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MEHR ADVENT - mit „800 Jahre Sonnengesang“ am 23. und 
24. November 2024  (Sa 11 - 20 Uhr / So 11 - 19 Uhr) 
MEHR sind die Weg-Stationen aus dem „Sonnengesang“, mit 
denen wir für Sie die Natur-Elemente dieses Lobgesangs auf die 
Schöpfung spannend gestaltet haben. 
Vor 800 Jahren hat der heilige Franziskus diesen in allen Genera-
tionen aktuellen Lobgesang gedichtet, der inzwischen zur Welt-
literatur zählt. 
Selbstverständlich gibt es wieder das Adventshaus für Kinder 
und die Sternwarte Laupheim sowie Kultur aus Südamerika mit 
Folkloretänze zum Mitmachen für „Jung und Alt“ ... und vieles 
MEHR. Auch der Lichtergang durch das nächtliche Garten-Laby-
rinth und die bewährten Marktstände u. a. mit adventlichen Spei-
sen ... geben stimmungsvolle Atmosphäre. 
Herzlich willkommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT 
INFO www.kloster-bonlanden.de  
------ 

Die besondere Advents-Feier 
für Familien, Freundeskreise, Firmen ... am Mittwoch,  
04. Dezember 2024, ab 17.00 Uhr - nur nach Anmeldung - 
Wir bereiten einen Empfang an geschmückten Sternen-Hütten mit 
Feuerkorb und Stehtischen bei Punsch und Glühwein, adventli-
ches herzhaftes Gebäck ... 
Anschließend bieten wir Ihnen ein reichhaltiges Buffet, adventlich 
abgestimmt: u. a. Suppe, Salate, herzhafte Schmorgerichte oder 
Fisch, mit verschiedenen Beilagen und adventliche Desserts ... 
Preise: Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren - 45,00 €; Kin-
der von 6 bis 12 Jahren (Kinder unter 6 Jahren - frei) - 12,50 €. 
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab - TEL 07354 884-168. 

------ 

Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 

------ 

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; 
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

------ 

Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat November feiern wir am Sonntag, 24.11.2024; - am 
Festwochenende von MEHR ADVENT - in der Klosterkirche 
Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 
Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit. 
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Ein musikalischer Herbst: Neue Talente und 
gemeinsame Aktionen 
Mit Beginn des neuen Schuljahres freute man sich im Musikver-
ein über die stattliche Zahl von zwölf Kindern, die seit September 
verschiedene Instrumente lernen. Um sich besser kennenzulernen 
und die ersten notwendigen, theoretischen Grundkenntnisse zu 
festigen, trifft sich die ganze Gruppe nun an mehreren Samsta-
gen. Auch das Kürbisschnitzen als erste außermusikalische Aktion 
fand großen Anklang. Bei sonnigem Herbstwetter wurden von den 
Kindern des Blockflöten-Unterrichts sowie den Jungmusikanten 
und einigen Familien der Stammkapelle fleißig Kürbisse ausge-
höhlt und lustige oder gruselige Gesichter geschnitzt. Abgerun-
det wurde der Nachmittag mit Fußballspielen, Kartenspielen und 
einem kleinen Tischkickerturnier. 
  
Am Martinstag besuchten die Flötenkinder mit Heike Traub vor-
mittags den Kindergarten, um dort ihr fleißig einstudiertes Later-
nenlied vorzutragen. Abends beim Martinsfest des Kindergartens 
begleitete ein Ensemble erwachsener Musikanten das Spiel auf 
dem Rathausplatz sowie den Laternenumzug der Kinder. An die-
ser Stelle ein herzlicher Dank an alle, die unsere Arbeit so großartig 
unterstützten; besonders aber an die Leitungen des Kindergar-
tens und der Grundschule.
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Narrentaufe und Ehrungen 
Am Samstag, den 16. November 2024, fand unsere jährliche Nar-
rentaufe statt – ein Höhepunkt im Kalender der Narrenzunft Daa-
schora Weibla Tannheim. Bei diesem besonderen Anlass werden 
unsere Anwärter nach einem Probejahr offiziell in die Gemein-
schaft aufgenommen. 
In diesem Jahr durften wir folgende Personen taufen und damit 
als vollwertige Mitglieder willkommen heißen:
Verena Göppel, Franziska Stützle, Corinna Ziesel, Manuel 
Maunz, Daniel Willburger, Robin Willburger 
Wir gratulieren den Täuflingen herzlich und freuen uns, sie als Teil 
der Daaschora Weibla Familie begrüßen zu dürfen! 
  
Zudem konnten wir bei dieser Gelegenheit Mitglieder ehren, die 
seit 10 Jahren der Zunft angehören und mit großem Engage-
ment dazu beitragen, unsere Traditionen zu bewahren und wei-
terzuführen:
10 Jahre: Marc Danner, Günther Ronz, Stefanie Reisch, Jes-
sica Görmiller, Carolin Reisch, Angelika Riefer, Katharina 
Fleschhut 
Ein herzliches Dankeschön an alle Jubilare für ihre Treue und 
ihren Einsatz! Die Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft haben wir 

bereits am Zunftmeisterempfang während unseres Jubiläumswo-
chenendes überreicht. 
  
Ein großes Dankeschön auch an alle, die diesen Abend so beson-
ders gemacht haben. Gemeinsam haben wir die anstehende 
Fasnet würdig eingeläutet und blicken voller Vorfreude auf die 
Saison 2025.
 

v.l.n.r.: Reisch Andreas (Vize-Zunftmeister), Danner Marc, Ronz 
Günther, Reisch Stefanie, Görmiller Jessica, Reisch Carolin, Riefer 
Angelika, Fleschhut Katharina und Arnold Markus (Zunftmeister)
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Abteilung Fußball

Herren 
SGM Rot/Haslach - SGM Tannheim/Aitrach  1:1 (1:1) 
Ein am Ende gerechtes Unentschieden sahen die Zuschauer im 
Lokalderby in Rot, womit die SGM Tannheim/Aitrach den zwei-
ten Tabellenplatz verteidigen konnte. 
Die erste Gelegenheit des Spiels bot sich nach 14 Minuten David 
Reisch, der nach einem abgewehrten Freistoß von Christian Vil-
linger im Nachschuss das Leder über das Gehäuse jagte. Doch 
nur eine Minute später durften die Gäste jubeln: Nach einer gelun-
genen Kombination brachte Christian Villinger nach Zuspiel von 
Daniel Biechele seine Elf mit 0:1 in Führung. Aber nur drei Minu-
ten später überraschte der Gastgeber mit einem Fernschuss den 
etwas zu weit vor seinem Tor postierten SGM-Keeper Bastian 
Schütte zum postwendenden Ausgleich. Danach tat sich vor bei-
den Toren wenig, erst kurz vor dem Seitenwechsel hatten beide 
Kontrahenten je eine Möglichkeit zur Führung, die aber jeweils 
nichts einbrachte. Im zweiten Abschnitt hatte die SGM T/A in Per-
son von Florian Villinger die erste gute Chance, doch sein Schuss 
nach einem Eckball strich hauchdünn am langen Pfosten vorbei. 
Danach waren aber die Hausherren gefährlicher und kamen inner-
halb von zehn Minuten zu drei Möglichkeiten, wobei sie in der 
57. Minute die größte vergaben, als sie frei am Tor vorbeischos-
sen. Bei der Biechele-Elf dauerte es dann bis zur 78. Minute, ehe 
man wieder zum Abschluss kam. „Biechi“ zielte im Anschluss an 
einen Freistoß aber am langen Pfosten vorbei. In den Schlussmi-
nuten wurden die Einheimischen nach mehreren Eckbällen wie-
der gefährlich, wobei ein Kopfball von Basti Schütte entschärft 
werden musste. Die Riesenmöglichkeit zum Lucky Punch hatte 
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aber dann Tannheim/Aitrach in der 90. Minute, als zunächst der 
eingewechselte Julius Boscher und unmittelbar danach Florian 
Villinger mit ihren Versuchen am Torhüter scheiterten. So blieb 
es beim 1:1, mit dem beide Teams leben können. 
  
SGM Rot/Haslach Res. – 
SGM Tannheim/Aitrach Res.  2:0 (0:0)
In einem unansehnlichen „Spitzenspiel“ mit ganz wenigen Tor-
möglichkeiten waren die Gastgeber effektiver und behielten daher 
nicht zu Unrecht alle drei Punkte. Im ersten Abschnitt hatte die 
Gäste-SGM durch Manuel Riedle und Tim Tschersich zwei Mög-
lichkeiten, die aber nicht genutzt werden konnten. Kurz nach 
Wiederanpfiff zur zweiten Halbzeit gelang dem neuen Tabellen-
führer das 1:0, als sich ein Freistoß aus gut 30 Metern mit Wind-
unterstützung ins Netz senkte. Tannheim/Aitrach kam nur noch 
zu einer guten Möglichkeit, bei der Tim Tschersich aber wieder 
am Tor vorbeischoss. Bei einem der wenigen gelungenen Angriffe 
der gesamten Partie gelang den Platzherren in der 77. Minute das 
Tor zum 2:0 Endstand, womit sich der Abstand zur Spitze für die 
SGM T/A weiter vergrößerte.   
  
Vorschau: 
Bereits kommenden Samstag (!) empfängt die SGM in Aitrach 
den SV Ellwangen. Anstoß ist wieder um 14:30 Uhr, die Reser-
ven stehen sich um 12:45 Uhr gegenüber.
 
Damen 
Landesliga: TSV Sondelfingen - SC Unterzeil  4:1 (2:1) 
Am Sonntag ging es für unsere Damen 1 zum letzten Auswärts-
spiel nach Sondelfingen. Zu Beginn der Partie fand der SCU nicht 
wie erwünscht ins Spiel. Obwohl der TSV Sondelfingen überra-
schend in der 5. Minute das erste Tor mit einem Sonntagsschuss 
erzielte, ließ sich die Mannschaft nicht entmutigen und spielte wei-
ter nach vorne. Allerdings konnten wir uns nur wenige Chancen 
herausspielen. In der 32. Spielminute erhöhte Sondelfingen auf 
2:0. Jedoch legten unsere Damen mit einer schönen Passkombi-
nation nach und verkürzten durch Diana Schlachter auf 2:1 (38‘).
Beide Mannschaften starteten wieder motiviert in die zweite 
Hälfte. Unsere Damen zeigten noch weiterhin Kampfgeist und 
wollten das Spiel noch drehen. Sie erspielten sich einige gute 
Chancen, jedoch wollte der Ball nicht im Netz landen. Sondel-
fingen hingegen konnte in der 77. Minute durch einen gewollten 
Foulelfmeter ihre Führung ausbauen. Obwohl die Nachspielzeit 
längst abgelaufen war, ließ der Unparteiische noch einen Eckball 
für die Gegner zu - dieser wurde per Kopfball auch noch verwan-
delt. Endstand 4:1. 
  
Bezirksliga: SV Kressbronn – SGM Unterzeil II  4:0 (2:0) 
Das letzte Spiel in diesem Jahr bestritten unsere Damen II in 
Kressbronn. Von Anfang an war klar, dass es gegen den Tabellen-
führer nicht leicht wird; die Damen waren aber trotzdem motiviert 
und ehrgeizig. Das Spiel startete mit willensstarken Zweikämp-
fen und schönem Fußball beider Mannschaften. Beide Teams 
kamen dabei mehrfach vor das jeweils gegnerische Tor, jedoch 
ohne Erfolg. Die Gegner konnten im weiteren Spielverlauf aller-
dings den einen oder anderen Fehler unserer Damen ausnutzen 
und so zwei Tore erzielen. Unsere Damen blieben weiter stand-
haft, konnten aber selbst keine Torchancen verwandeln. Somit 
ging es mit einem 2:0 in die Halbzeitpause. Schon kurz nach der 
Pause konnten die Gegner ein weiteres Tor erzielen. Doch unsere 
Damen gaben nicht auf und konnten dem Druck der Gegner wei-
ter entgegenwirken. Durch einige gute Pässe gelangen sie immer 
wieder gefährlich vor das Tor der Gegner, doch auch hier leider 
wieder ohne dass der Ball ins Netz ging. Das Spiel endete mit 
einem erfolgreichen Konter der Gegner in der 90. Minute. End-
stand somit 4:0. Den letzten Spieltag ließen die Damen trotz der 
Niederlage mit einem wohlverdienten Radler ausklingen. 
  
Vorschau: 
So. 24.11. 13.00 Uhr: SC Unterzeil - SpVgg Berneck/Zweren-
berg (in Hauerz)
 

Abteilung Faustball

Erfolgreicher Saisonstart der U12m 
Nach einer geglückten Vorbereitung und einem erfolgreichen 
4. Platz am Vorbereitungsturnier Mitte Oktober in Amendingen 
waren die Erwartungen an die anstehende Hallensaison vielver-
sprechend. 
Am 16.11. lud der SV Amendingen zum Ligaauftakt der U12m 
ein. Auf dem Programm standen fünf Spiele gegen die Mann-
schaften des TV Augsburg, SV Erolzheim, SV Amendingen und 
TV Neugablonz. Zu Beginn wurde die U12m gegen die Augsbur-
ger Mannschaft gefordert. Der erste Satz war von Nervosität im 
Spielaufbau geprägt und so musste sich die Mannschaft daher 
mit einem 10:12 knapp geschlagen geben. Im darauffolgenden 
Satz legte man die Nervosität ein wenig ab und konnte durch 
den Satz hinweg immer einen kleinen Vorsprung behalten und 
am Ende für sich entscheiden (14:12). Somit endete das erste 
Spiel unentschieden mit 1:1 Sätzen. Der nächste Gegner auf dem 
Spielplan war die junge Mannschaft aus Neugablonz. Ein super 
Spielaufbau und präzise Angriffsschläge führten zu einem unge-
fährdeten Sieg (11:6; 11:5). Im Spiel drei stand die Mannschaft 
dem SV Erolzheim 3 auf dem Feld gegenüber. Die U12m knüpfte 
an die Leistung des vorherigen Spiels an und konnte auch hier 
ihr Können unter Beweis stellen (11:7; 11:6). Das vorletzte Spiel 
war gegen die 1. Mannschaft des SV Erolzheim. Hier zeigten die 
Jungs und Mädels ihr bestes Spiel des Tages und ließen den 
Gegner nicht ins Spiel kommen. Am Ende stand ein verdienter 
Sieg auf dem Papier (11:6; 11:4). Das letzte Spiel des Tages war 
gleichzeitig auch das Spitzenspiel gegen den bis dato ebenfalls 
ungeschlagenen SV Amendingen. Bereits ab dem ersten Ball 
war es ein Spiel auf Augenhöhe, viele tolle Ballwechsel und prä-
zise Angriffsschläge auf beiden Seiten. Am Ende des ersten Sat-
zes hatte der SVA mit 7:11 die Nase vorn. In Satz zwei bot sich 
ein ähnliches Bild. Die Tannheimer U12m war bereits mit 8:10 im 
Rückstand, doch sie gaben nicht auf und holten sich am Ende 
den verdienten Satzgewinn (12:10) und somit ein Unentschie-
den im Spiel. Wir sind sehr stolz auf euch und freuen uns auf die 
weiteren Spieltage! 
Es spielten: Joshua Wieland, Ben Kutter, Lion Ludewig, Mika 
Huber, Malika Okorokova, Thomas Kohler und Nico Ehlert.
 

4 Punkte zum Saisonauftakt  
Zum ersten Spieltag der Hallensaison in der 2. Bundesliga-Süd 
reiste die Damenmannschaft nach Calw. 
Im ersten Spiel trafen die Gastgeberinnen aus Calw auf die Damen 
aus dem bayerischen Herrnwahlthann. Die Mädels aus Herrn-
wahlthann konnten das Spiel nach fünf spannenden Sätzen mit 
3:2 für sich entscheiden. 
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Im zweiten Spiel durften dann auch die Tannheimerinnen um die 
ersten Punkte kämpfen. Und es entwickelte sich ein spannen-
der erster Satz - erst in der Verlängerung konnten die Damen den 
Satz mit 13:11 gewinnen. Im zweiten Satz spielten die Damen 
souverän und durch tolle Abwehraktionen, präzise Zuspiele und 
sehenswerte Angriffe konnte dieser mit 11:7 gewonnen werden. 
Im dritten Satz riss dann der Faden - beim Spielstand von 3:10 für 
Herrnwahlthann schien der Satz schon verloren, durch eine tolle 
Aufholjagd konnte man sich nochmal bis zum Stand von 8:10 her-
ankämpfen, leider reichte es trotzdem nicht für den Satzgewinn 
und der Satz ging mit 8:11 an die Damen aus Niederbayern. Im 
vierten Satz aber war der Knoten wieder geplatzt und der Satz 
ging hart umkämpft mit 11:9 an die Damen aus Tannheim. Damit 
wanderten die ersten zwei Punkte auf das Tannheimer Konto. 
Nach einer kurzen Pause ging es dann gegen die Gastgeberin-
nen aus Calw. Der Spielverlauf ähnelte dem vorherigen Spiel. 
Tannheim gewann die ersten beiden Sätze mit 11:8 und 12:10. 
Im dritten Satz riss dann wieder der Faden und durch viele Eigen-
fehler ging dieser Satz deutlich mit 4:11 an die Calwerinnen. Im 
vierten Satz dann schien auch hier wieder der Knoten geplatzt. 
Mit einem deutlichen 11:4 konnte dann auch der letzte Satz des 
Tages gewonnen werden und die Mädels durften die nächsten 
zwei Punkte bejubeln. 
Mit vier Punkten im Gepäck können die Damen also wieder zufrie-
den nach Hause fahren. 
Es spielten: Sarah Reisch, Simone Hummel, Ronja Fäßler, Theresa 
Imhof, Jasmin Klang, Lillith Eichhorn, Selina Baur, Eva Göppel
 

Heimspieltag Bayernliga Herren 
Am Sonntag, den 17.11., fand der erste Heimspieltag der ersten 
Herrenmannschaft des SV Tannheim in Rot a. d. Rot statt. Auf 
dem Plan standen zwei spannende Begegnungen gegen den TSV 
Unterpfaffenhofen 2 und den TV Herrnwahlthann. 
Im ersten Spiel des Tages gegen den TSV Unterpfaffenhofen 2 
starteten die Tannheimer konzentriert und konnten den ersten 
Satz deutlich für sich entscheiden. In den darauffolgenden Sätzen 
schlichen sich jedoch zu viele Eigenfehler ein, wodurch der Geg-
ner zunehmend die Oberhand gewann und die entscheidenden 
Ballwechsel für sich entschied. Trotz einer kämpferischen Leis-
tung ging das Spiel mit 1:3 Sätzen an den TSV Unterpfaffenho-
fen 2 (11:4, 2:11, 8:11, 5:11).
Im zweiten Spiel des Tages zeigte sich der SV Tannheim deut-
lich gefestigter. Im ersten Satz überzeugte die Mannschaft mit 
einer geschlossenen Teamleistung und sicherte sich diesen mit 
11:8. Im zweiten Satz führten einige Abstimmungsprobleme zu 
einem Rückschlag, sodass dieser mit 8:11 an Herrnwahlthann 
ging. Doch die Tannheimer ließen sich nicht beirren und zeigten 
in den darauffolgenden Sätzen ihre ganze Stärke. Mit einer über-
zeugenden Leistung setzten sie sich in den letzten beiden Sätzen 
klar durch (11:1, 11:2) und sicherten sich den verdienten 3:1-Sieg. 
Es spielten: Andreas Angele, Felix Welser, Tobias Klang, Lennart 
Loock, Lukas Traub und Elias Traub 

Vorschau: * 
Heimspieltag 2. Bundesliga-Damen am 24.11.2024
Spielbeginn: 10:00
Zu Gast:
TSV Gärtringen und TV Herrnwahlthann 
  
Heimspieltag Bayernliga-Herren am 24.11.2024
Spielbeginn: 14:00
Zu Gast:
ASV Veitsbronn und MTV Rosenheim 
  
Für Verpflegung ist bestens gesorgt!
 

U16 weiblich startet in die Hallensaison 
Am Samstag, den 16.11. fand in der von Faustball Deutschland 
neu konzipierten U16 Liga der erste Vorrundenspieltag in Erolz-
heim statt. 
Gegner waren neben dem Gastgeber der SV Amendingen, TSV 
Westerstetten und die TG Biberach.  
  
Die SVT-Mädels um Spielführerin Sophia Villinger konnten in allen 
4 Spielen dank einer tollen Mannschaftsleistung überzeugen und 
vier Siege mit nach Hause nehmen. 
  
SVT - Erolzheim: 11:2, 11:5  
SVT - Biberach: 11:4, 11:5 
SVT - Amendingen 11:4, 11:5 
SVT - Westerstetten 11:5, 11:2  
  
Für den SVT spielten: Sophia Villinger, Annika Langlouis, Leoni 
Kutter, Malena Bachhofer, Simone Göppel und Lara Engel
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Abteilung Tischtennis

Die Herren I spielen sich mit einem 4:0 ins Poka-
lachtelfinale 
Die Erste mit Thomas Weber, Joachim Fakler und Alfred Wiest 
geben beim Spiel in Erkheim nur 2 Sätze ab und erreichen ver-
dient die nächste Runde. 
  
Die Herren II mit Alfred Wiest (2), Moritz Weikmann (1), Helmut 
Gunderlach (1) und Timo Gesue trennten sich in einem sehr span-
nendem, engem Heimspiel mit 5:5 gegen den TV Woringen III. 
Aus Tannheimer Sicht muss man sagen „unglücklicherweise“, da 
man regelmäßig in Führung lag und 3 von 5 Fünfsatzspielen an 
Woringen gingen. Nach der ersten Einzelrunde stand es 3:3, Fred 
und Moritz hatten im Doppel gepunktet, Fred und Helmut in den 
Einzeln. In der zweiten Runde der Einzel sorgten Fred und Moritz 
mit ihren jeweiligen Erfolgen für die 5:3 Führung. In den beiden 
letzten Einzeln lagen Helmut und Timo bereits mit 2:0 in Führung. 
Helmut musste sich nach 2 nachfolgenden Satz-Niederlagen im 
5. Satz :10 geschlagen geben; Timo im dritten Satz :11, im vier-
ten :7 und dann im fünften :9. Den Tannheimern blieb das bes-
sere Ballverhältnis sowie das bessere Satzverhältnis, aber leider 
nur 1 Punkt – dafür die Gewissheit, dass „etwas geht“. 
  
Damenmannschaft 
In der Bezirksoberliga waren Sylvia Frank, Sabine Wiest, Brigitte 
Boneberger und Jeanette Mahle am 13.11.2024 beim FC Hawan-
gen II zu Gast. Nachdem Sylvia Frank/Sabine Wiest und Brigitte 
Boneberger/Jeanette Mahle die Doppel mit 3:0 bzw. 3:1 gewon-
nen hatten, wurde der gute Start im Einzel mehr oder weniger 
mühelos auf eine 5:0 Führung ausgebaut. Sabine Wiest blieb es 
mit ihrem zweiten Sieg im Einzel vorbehalten, das Spiel vorzei-
tig mit 6:1 zu entscheiden. Nachdem alle Einzel gespielt waren, 
endete die Begegnung mit einem Tannheimer 7:3 Erfolg. Damit 
bleibt die Damenmannschaft weiterhin ungeschlagen und vertei-
digt ihren 1. Tabellenplatz. 
Für den SVT punkteten in den Einzeln Sylvia Frank (1), Sabine 
Wiest (2) und Brigitte Boneberger (2). 
  
Vorschau: am Samstag, den 23.11.2024, findet das Spitzenspiel 
gegen den SSV Wildpoldsried statt. Spielbeginn ist um 17:00 Uhr 
in der kleinen Sporthalle in Tannheim.

 

An alle VdK – Vereinsmitglieder   
„Einladung zur Advents- und Weihnachtsfeier 2024    

Der VdK Ortsverband Tannheim lädt alle VdK-Mitglieder mit 
Partner zu unserer  

diesjährigen Advent- und Weihnachtsfeier in das   
„Flugplatz Restaurant in Tannheim“   

am Samstag den 30. November um 14.30h ein!   
Im schön dekorierten, weihnachtlichen Restaurant werden wir 
mit, Kaffee, Tee, Zopfbrot, Butter und Marmelade pünktlich das 
Fest beginnen. Mit Advents –und Weihnachtsliedern werden wir 
den Nachmittag gestalten. Zu guter Letzt wird der Chefkoch mit 
seinem Team uns noch ein sehr leckeres, schmackhaftes Weih-
nachtsmenü servieren. 
Wenn alle satt sind, lassen wir das Fest so langsam ausklingen. 
Sollte jemand keine Möglichkeit haben, zum Flugplatz zu kom-
men, werden wir Ihn selbstverständlich mit  dem Auto abholen 
und wieder Nachhause fahren. 

Bitte meldet Euch bei Luitgard 
Ebinger Tel. 1718 - bis Montag 
den 25.11.2024 an!   
Die VdK Vorstandschaft freut 
sich auf Euer kommen!   
VdK Vorstand 
Heribert Postler
 

 

Vorteile und gute Gründe für eine Blutspende 
Die Blutspende ist mehr als nur eine gute Tat. Jeder Trop-
fen zählt und jeder Mensch, der spendet macht einen Unter-
schied. Auch für Blutspenderinnen und Blutspender bietet 
die Blutspende gesundheitliche Vorteile. 
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenzte 
Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag. Auch Blutspen-
derinnen und Blutspender profitieren selbst von der guten Tat. 
Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten:  Eine einzige 
Blutspende kann bis zu drei Patienten und Patientinnen helfen. 
Die Blutspende wird im Labor in ihre Bestandteile aufgeteilt und 
kann so bei verschiedenen Menschen eingesetzt werden. Das 
Wissen, etwas Gutes getan zu haben, verleiht vielen Spendenden 
ein Hochgefühl, das als „Warm Glow“ bezeichnet wird. 
Ärztliche Untersuchung: Jede Blutspende beinhaltet eine kleine 
medizinische Kontrolle, bei dem unter anderem der Hämoglobin-
wert, die Körpertemperatur und der Blutdruck gemessen werden. 
Dies kann dazu beitragen, mögliche gesundheitliche Probleme 
frühzeitig zu erkennen. Nach der Blutspende wird das Blut auf 
verschiedene Infektionskrankheiten getestet. Dies bietet dem 
Blutspendenden zusätzliche Sicherheit. 
Eigene Blutgruppe erfahren: Nach der ersten Blutspende erhal-
ten Sie einen Blutspendeausweis mit Ihrer Blutgruppe. Dies kann 
bei Unfällen einen entscheidenden Zeitvorteil bringen. 
Es gibt viele gute Gründe, Blut zu spenden. Die Blutspende ist 
eine einfache und effektive Möglichkeit, Leben zu retten und 
gleichzeitig die eigene Gesundheit zu fördern: „Gerade rund um 
die Feiertage gilt: Eine Blutspende ist für Patientinnen, Patienten 
und Unfallopfer gleichermaßen ein wertvolles Geschenk. Machen 
Sie mit Ihrer Spende jetzt ein vorzeitiges Weihnachtsgeschenk. Es 
ist nie zu spät für die erste Blutspende!“ appelliert Martin Oeste-
rer, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg - Hessen. 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 

NÄCHSTER TERMIN 
in 88430 ROT A. D. ROT 
Donnerstag, dem 05.12.2024 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Jugend- und Bildungshaus St. Norbert, 
Klosterhof 9 
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine 
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LG-RWK Kreisliga A 2024 / 2025: 
Im zweiten Durchgang der LG RWK Kreisliga 
A lief es für die beiden Roter Mannschaften 
besser. Rot 2 gewinnt deutlich mit 1425:1355 
Ringen gegen Burgrieden 1. Bester Roter 
Schütze war Dagobert Föhr mit 366 Ringen. 
Dicht gefolgt von Julian Simmendinger mit 

360 Ringen. Wolfgang Kunz erzielte 351 Ringe. Einen guten Tag 
erwischte auch Andreas Simmler mit 348 Ringen. 
Wie schon im ersten Durchgang, war Johanna Dreier mit 338 Rin-
gen wieder beste Schützin bei Rot 3. Konstante zeigt Armin Gams. 
Zum zweiten Mal in Folge erzielte er 333 Ringe (höchste Zeit für 
einen Schnaps!). Josefine Kunz steigerte sich um fünf Ringe und 
erreichte auch 333 Ringe. Stephan Kunz kam mit 312 Ringen als 
vierter Schütze in die Wertung. 
In der Mannschaftswertung verbessert sich Rot 2 auf Rang zwei 
und Rot 3 bleibt auf dem vorletzten Platz. 
Mit dem Gesamtergebnis von 722 Ringen nach zwei Durchgän-
gen führt Dagobert Föhr die Einzelwertung an. Julian Simmen-
dinger verbessert sich von Platz 10 auf Platz 6. Auch Wolfgang 
Kunz und Andreas Simmler machten einen Schritt nach vorne und 
belegen die Plätze 15 und 31. Dazwischen sind Sascha Brixle und 
Johanna Dreier auf den Rängen 26 und 27. Armin Gams, Jose-
fine Kunz, Anita Kartheininger, Dietmar Föhr, Stephan Kunz und 
Georg Gierl belegen die Plätze 32, 36, 47, 50,51 und 54. 
  
LG-RWK Kreisoberliga 2024 / 2025: 
Eine gute Leistung machte die zwei erhofften Mannschaftspunkte 
gegen Oberstetten 2 möglich. Rot 1 besiegt Oberstetten 2 mit 
4:1 Punkten. 
Marc Simmendinger hatte seinen Gegner jederzeit im Griff und 
entschied den Vergleich mit 378:349 Ringen für sich. Auch Wolf-
gang Kunz und Leo Dreier konnten ihre Einzelpunkte mit 345:337 
Ringen und 349:342 Ringen für die Roter Mannschaft holen. Der 
auf Rang vier gesetzte Niklas Geikl hatte einen guten Tag und 
kam auf 361 Ringen. Leider hatte seine Gegnerin aus Oberstet-
ten auch einen sehr guten Tag und besiegte Niklas mit 365 Rin-
gen. Besonders spannend machte es Pius Kunz. Nachdem alle 
anderen Schützen ihren Wettkampf beendet hatten, stand Pius 
alleine am Stand und hatte noch fünfzehn Schuss zu machen. 
Unter den Augen der Roter und Oberstetter Schützen zeigte er 
Nerven und sein Vorsprung zu seinem Gegner schmolz mit jedem 
Schuss. Mit dem letzten Schuss sicherte er schlussendlich sei-
nen Punkt mit 347:346 Ringen. 
Mit diesem Sieg verlässt Rot 1 den letzten Tabellenplatz in der 
Mannschaftswertung und ist jetzt auf Rang fünf. 
Bester Roter Schütze in der Einzelwertung ist Marc Simmendin-
ger auf Platz vier. Auf den Plätzen 19, 25 und 28 folgen Niklas 
Geikl, Leo Dreier und Aaron Dengler. Pius und Wolfgang Kunz sind 
auf Rang 36 und 37. Die Platzierung erfolgt aus dem Schnitt der 
geschossenen Wettkämpfe. 
Am Samstag, 12.10.2024 machte der Schützenverein seit länge-
rem wieder einen Vereinsausflug. Ziel war die Weltstadt München 
mit den Bavaria Studios und dem SeaLife. Die teilnehmenden Mit-
glieder verbrachten einen kurzweiligen und abwechslungsreichen 
Tag. Manch einer konnte sein schauspielerisches Können als Frau 
Stockerl bzw. Verdächtiger bei den Rosenheim Cops beweisen 
oder als Actionheld in einem Katastrophenfilm. In Fuck ju Göthe 
waren gleich mehrere Vereinsmitglieder eingebunden. Danach 
ging es zum SeaLife. Wer wollte, konnte seine Zeit auch auf dem 
Olympia Park Gelände verbringen. Der Abschluss des Vereinsaus-
flugs fand im Augustinerkeller statt. Ein großer Dank gilt Niklas 
Geikl für die super Organisation und Betreuung des Ausflugs! 

  

Auswärtige Vereine

Katholisches Bildungswerk 
Rot/ Iller 
Wir weisen auf einen besondere Abend 
in der Roter Bücherei hin:  

„Weltreise“ vor der Haustür -   1000 km zu Fuß durch Ober-
schwaben 
Am Freitag, 22. November um 19.30 Uhr,  findet in der Roter 
Bücherei ein Vortrag mit Lichtbildern über Wandererlebnisse durch 
Oberschwaben statt. 
Mechthild und Uwe Kaltenthaler waren vier Jahre lang in Ober-
schwaben unterwegs, 1000 Kilometer von Pfärrich im Süden bis 
Dächingen im Norden, von Rot an der Rot im Osten bis Beuron 
im Westen. Hundertzwölf größere und unzählige kleine Weiler 
durchwanderten sie und entdeckten die Schönheit Oberschwa-
bens und manches Unbekannte oder Skurrile. Auch die Jah-
reszeiten gaben ihre Stimmungen dazu und ließen immer neue 
Eindrücke entstehen. 
KEB Rot/ Iller und Roter Bücherei laden herzlich ein zum Mitrei-
sen auf diesem Vortrag mit Getränken und Gebäck. 
Spenden für einen guten Zweck sind willkommen. 
Wann:   Freitag, 22. November, 19.30 Uhr 
Wo:   Roter Bücherei in der Ökonomie 
  
Seniorenzentrum Rot 
Der Advent steht vor der Tür - 
wir wollen uns darauf einstimmen! 
Zu unserem Markt am Seniorenzentrum Rot laden der Freundes-
kreis und das Seniorenzentrum recht herzlich ein. 
Samstag, den 23. November 
Beginn ca. 16.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr 
Programm:  
ca. 16.30 Uhr  Märchenerzählerin 
ca. 17.15 Uhr  Märchenerzählerin 
ca. 18.00 Uhr  Nikolaus mit Ponys 
ca. 19.00 Uhr  Fanfarenzug Zell 
ca. 20.00 Uhr  Feuerwerk  
ca. 20.15 Uhr  Musikverein Rot 
Wir wollen miteinander einige schöne Stunden verbringen. 
Auf Euer Kommen freut sich der 
Freundeskreis Seniorenzentrum Rot Madlen Aumann, 1. Vorstand 
und die Heimleitung Carola Maurus-Ruß 
  

Kreisjugendring Biberach 
Demokratiekonferenz 
Die „Partnerschaft für Demokratie“ (PfD) im 

Landkreis Biberach lädt am Freitag, 29. November 2024 um  
17 Uhr zur zweiten Demokratiekonferenz des Landkreises Bibe-
rach in das Dorfgemeinschaftshaus (Kirchplatz 3), nach Oggels-
hausen ein. 
Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Zukunft gestalten: Par-
tizipation und Dialog im ländlichen Raum“ und möchte alle gesell-
schaftlichen Akteure im Landkreis vernetzen und miteinander 
ins Gespräch bringen. Rosa Hoppe, Expertin für Beteiligungs-
prozesse, wird den Abend mit einem Impulsvortrag eröffnen und 
praxisnahe Beteiligungsformate vorstellen. In vier Workshops wer-
den die Themen „Reden und Zuhören“, „Von der Projektidee zur 
Umsetzung“ oder „Best Practice aus dem Landkreis - Sorgende 
Gemeinschaft der Gemeinde Hochdorf“ sowie die Angebote der 
Servicestelle Bürgerbeteiligung und der Allianz für Beteiligung 
e.V. vorgestellt. Das Rahmenprogramm wird von der Biberacher 
Singer-Songwriterin Diana Ezerex gestaltet. 
Die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach besteht 
seit November 2022 und wird sowohl vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend als auch vom Land-
kreis Biberach finanziell unterstützt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an dem Abend teil-
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zunehmen und die Demokratie im Landkreis mitzugestalten. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis zum 24. November unter info@
kjr-biberach.de oder 07351/ 347 07 46 möglich. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. 
  
Förderkreis Museum Biberach e.V.  
Bücherbasar im Museum am ersten Adventwochenende 
Am ersten Adventwochenende organisiert der Förderkreis 
Museum Biberach e.V. wieder den traditionellen Bücherbasar im 
Foyer des Museums Biberach. Um wieder ein vielfältiges Ange-
bot bieten zu können, sind Spenden gut erhaltener Medien will-
kommen. 
Kinderbücher und Literatur für junge Erwachsene sind genauso 
gefragt wie Romane, Sachbücher, Krimis, Kunstbände und Fremd-
sprachliches. Aber auch Noten, Musik-CDs, Langspielplatten 
oder Hörbücher können zu den Öffnungszeiten des Museums 
von Dienstag, 26., bis Donnerstag, 28. November, im Foyer des 
Museums abgegeben werden. Die dringende Bitte der ehrenamt-
lich tätigen Helferinnen und Helfer ist, nur gut erhaltene Dinge 
abzugeben. „Wir legen Wert auf gute Qualität und möchten nur 
Medien anbieten, die man auch selber noch in seinen Bestand 
aufnehmen würde“ sagt Herbert Stein, der erste Vorsitzende des 
Förderkreises. Alles andere, vor allem aufgrund nicht sachgerech-
ter Lagerung muffige Dinge sowie inhaltlich veraltete Sachbücher 
sollten bitte nicht abgegeben, sondern zuhause über den Rest-
müll oder die Blaue Tonne entsorgt werden. 
Der Verkaufserlös der gespendeten Medien kommt wie immer 
dem Museum zugute. 
Info: 
Öffnungszeiten des Museums:  
Dienstag bis Sonntag 10 - 18 Uhr, Donnerstag 10 - 20 Uhr 
  

Um wieder ein gut sortiertes Angebot bieten zu können, sind 
Spenden im Museum willkommen.
 
5. Aitracher Weihnachtsmarkt am 04.12.2024 
Am 04.12.2024 findet von 16 - 20 Uhr der 5. Aitracher Weih-
nachtsmarkt Am Alten Pfarrhof/Seniorenzentrum und in der Schul-
straße statt. 
Das erwartet Sie: 
Vor dem Alten Pfarrhof: weihnachtliches Ambiente am warmen 
Ofen bei den Wochenmarktausstellern und der Musikkapelle 

Aitrach mit Losbude und  Christbaumschmuckwichteln (gerne 
dürfen „Schmuckstücke“ vom Baum mitgenommen und umge-
kehrt, ausgedienter Schmuck dazugehängt werden) 
In der Schulstraße: Kunsthandwerker und kulinarische Angebote, 
Bastelwerkstatt (16 - 18 Uhr) und Kinderbuchlesung in der Schule, 
Plätzchenzauber aus dem Bauchladen, Kettensägenkünstler 
Vor dem Seniorenzentrum: Alpakas, Speis und Trank, Speckstei-
narbeiten, Tanzaufführungen (17, 18 und 19 Uhr) von der Tanz-
schule Nadansja 
Nikolausbesuch um ca. 17.30 Uhr 
Feuershow um 19.30 Uhr im Pausenhof der Schule 
Die Gemeindeverwaltung Aitrach freut sich über Ihren Besuch 
  

Einheitlichen Ansprechstel-
len für Arbeitgeber (EAA) 
Anlaufstelle für Arbeitgeber 

Die „Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber (EAA)“ 
bei den Integrationsfachdiensten (IFD) bieten Arbeitgebern 
umfassende Beratung und Unterstützung bei der Beschäf-
tigung von Menschen mit Behinderung in den Arbeitsmarkt.  
Mit der Beschäftigung von Menschen mit Behinderung können 
Unternehmen dem Arbeitskräftemangel entgegenwirken, ihre 
soziale Verantwortung erfüllen und gleichzeitig von der Vielfalt 
und dem Engagement von Menschen mit Behinderungen profi-
tieren. Unterstützt werden sie dabei von den EAA. Arbeitgeber*in-
nen, die Menschen mit Einschränkungen einstellen möchten, 
können von der Beratung zu Rahmenbedingungen, zu finanzi-
ellen Förderungen sowie der Erfahrung und Expertise der EAA 
ihren Nutzen ziehen. 
Die EAA arbeitet eng mit anderen Einrichtungen wie Arbeits-
agenturen, Jobcentern und Reha-Trägern zusammen, um Kon-
takte zwischen Arbeitgebern und Arbeitssuchenden herzustellen. 
Zum Beratungsangebot der EAA gehört auch der Bereich Ausbil-
dung sowie die Unterstützung bei der barrierefreien Einrichtung 
und Anpassung von Arbeitsplätzen und finanziellen Fördermög-
lichkeiten. 
Insgesamt trägt die Arbeit der EAA dazu bei, Barrieren auf dem 
Arbeitsmarkt abzubauen und eine inklusive Gesellschaft zu för-
dern. Flächendeckend eingerichtet wurden die Einheitlichen 
Ansprechstellen für Arbeitgeber (EAA) vom Inklusions- und Inte-
grationsamt. 
Kontakt: 
EAA - Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber 
Inklusions- und Integrationsfachdienst 
Sennhofgasse 7 
88400 Biberach 
0711 / 25083 2500 
info.biberach@ifd.3in.de 
https://www.ifd-bw.de/ 
  
Kinder- und Jugendtheatertage 2025 
Vom Mittwoch, 29. Januar bis Freitag, 7. Februar 2025 finden die 
Biberacher Kinder- und Jugendtheatertage statt. Stadtbücherei, 
Volkshochschule und Kulturamt haben ein abwechslungsreiches 
Programm speziell für Kinder, Jugendliche und Familien zusam-
mengestellt um ihnen das Thema Theater näherzubringen. Kar-
ten für die einzelnen Veranstaltungen sind bereits in den einzelnen 
Institutionen erhältlich. 
Die Veranstaltungen im Überblick: 
- Mittwoch, 29. Januar, 19 Uhr, Stadthalle Biberach, Corpus 
Delicti, Theater für die Oberstufe und Erwachsene, von der Würt-
tembergischen Landesbühne Esslingen, Karten beim Kartenser-
vice im Rathaus 
- Samstag, 1. Februar, 15 Uhr, Stadthalle Biberach, Fredo und 
der Drache, ein musikalisches Märchen ab 5 Jahren von der 
Musikbühne Mannheim, Karten beim Kartenservice im Rathaus 
- Montag, 3. Februar, 9 + 10:30 Uhr, Stadtbücherei,  Urmel 
schlüpft aus dem Ei, Figurentheater ab 3 Jahren von „Die Com-
plizen“, Anmeldung bei der Stadtbücherei Biberach 
- Dienstag, 4. Februar, 9:30 + 11.15 Uhr, Stadthalle Biberach, 
Hans-Liebherr-Saal, 
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Die Händlerin der Worte, Theater mit Musik für die 1. - 4. Klasse, 
Anmeldung bei der VHS 
- Mittwoch, 5. Februar, 9:30 + 11.15 Uhr, Stadthalle Biberach, 
Hans-Liebherr-Saal, 
Der kleine Zahlenteufel, ein Mathemusical für die 1. - 4. Klasse, 
Anmeldung bei der VHS 
- Donnerstag, 6. Februar 10 Uhr, Stadthalle Biberach, Die Aben-
teuer der Maulina Schmitt, Kindertheater ab 10 Jahren, von der 
Württembergischen Landesbühne Esslingen, Karten beim Kar-
tenservice im Rathaus 
- Freitag, 7. Februar 10:30 Uhr, Komödienhaus, Young Rebel 
Girls, Kindertheater ab 10 Jahren, vom Landestheater Schwa-
ben, Karten beim Kartenservice im Rathaus 
 

Mehr Infos:
https://www.kulturkalender-biberach.de/veranstaltungsreihen

Musikkapelle Oberopfingen 
Adventskonzert 
Am Samstag, den 30. November 2024 um 20:00 Uhr, veran-
staltet die Musikkapelle Oberopfingen in der Festhalle in Kirch-
dorf ihr Adventskonzert. 
Wir freuen uns sehr, Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem 
Abend voller Musik einladen zu dürfen. 
Das Konzert eröffnen die Jungmusiker der Jugendkapelle Iller-
tal/Rottal. 
Unter der Leitung von Patricia Hörmann werden wir, die Musikka-
pelle Oberopfingen, Sie mit einem abwechslungsreichen Reper-
toire begeistern. Zu hören sind unter anderem die mitreißende 
Filmmusik zum Disneyklassiker „Aladin“, das emotionale „La Sto-
ria“, die Melodien aus dem Filmklassiker „Im weißen Rössl“ sowie 
Lena’s Song aus „Wie im Himmel“. Ein musikalischer Abend, der 
zum Träumen einlädt und unvergessliche Momente verspricht. 
Das gesamte Programm ist unter www.mk-oberopfingen.de abruf-
bar. 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns sehr über Ihren Besuch. 
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Ganzheitlicher Ansatz:  
AOK-Projekt „PiP - Prävention in der Pflege“  
Seniorenpflegeheim St. Maria Regglisweiler und Senioren-
zentrum Laupheim stellen die Gesundheit der Mitarbeiten-
den und der Pflegebedürftigen in den Mittelpunkt  
Das Seniorenzentrum Laupheim - Hospital zum Heiligen Geist 
und das Seniorenpflegeheim St. Maria aus Dietenheim-Regglis-
weiler haben am Projekt „PiP - Prävention in der Pflege“ teilge-
nommen und ziehen ein positives Fazit. Mit der Unterstützung der 
AOK Baden-Württemberg wurde das auf zwei Jahre angelegte 
Projekt in beiden Einrichtungen durchgeführt, um die Gesund-

heit und das Wohlbefinden der Mitarbeitenden und der Pflege-
bedürftigen nachhaltig zu fördern. Im Oktober haben sich beide 
Einrichtungen zu einem Erfahrungsaustausch im AOK-Gesund-
heitszentrum in Biberach getroffen. 
„Gerade in einem so herausfordernden Arbeitsumfeld wie der 
Pflege ist es wichtig, für gute Bedingungen zu sorgen, damit 
die Mitarbeitenden gesund bleiben und Freude an ihrer Arbeit 
haben“, sagt Uwe Dietz, Geschäftsbereichsleiter Prävention der 
AOK Ulm-Biberach. 
Mehr als nur Gesundheitskurse: Ein umfassender Organisa-
tionsprozess 
Prävention in der Pflege ist ein auf zwei Jahre angelegtes Projekt, 
bei dem die teilnehmenden Pflegeeinrichtungen intensiv durch 
eine PiP-Expertin unterstützt und begleitet werden. Die Maß-
nahmen aus dem Projekt reichen weit über klassische Gesund-
heitskurse wie Rückenschulungen oder Angebote zur gesunden 
Ernährung hinaus und umfassen die Optimierung von Prozes-
sen, Strukturen und der Kommunikationskultur. „Es geht darum, 
die gesamte Organisation der Pflegeeinrichtung in den Blick zu 
nehmen. Dazu gehört die Förderung gesunder Verhaltenswei-
sen genauso wie die Schaffung wertschätzender und gesunder 
Arbeitsbedingungen“, erklärt Karin Gresser, Expertin Prävention 
in der Pflege der AOK Baden-Württemberg. Ein weiterer wichti-
ger Bestandteil des Projekts ist die Qualifizierung einer internen 
Gesundheitsmanagerin, die den Prozess in den Einrichtungen 
koordiniert und langfristig fortführt. „Die Gesundheitsmanagerin-
nen sind sozusagen die treibende Kraft, bei der alle Fäden zusam-
menlaufen“, so Gresser. 
Maßgeschneiderte Lösungen für individuelle Herausforde-
rungen 
Eine Besonderheit des PiP-Projekts ist der bedarfsorientierte 
Ansatz. Jede teilnehmende Pflegeeinrichtung wurde dort abge-
holt, wo sie in ihrer Entwicklung steht. Mittels umfassender 
Bedarfsanalysen wurden individuelle Herausforderungen iden-
tifiziert, die dann in Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden 
gezielt angegangen wurden. Neben der Optimierung der internen 
Kommunikation und Prozessgestaltung - z. B. gemeinsame Ent-
scheidungsfindung bei der Pausenregelung oder Überarbeitung 
des Belegungsplans- standen dabei auch Maßnahmen zur phy-
sischen und psychischen Entlastung der Pflegekräfte im Fokus. 
Das PiP-Projekt beschränkt sich nicht nur auf kurzfristige Maß-
nahmen. Vielmehr wurde ein nachhaltiger Entwicklungsprozess 
angestoßen, der auch über die Projektlaufzeit hinaus fortgeführt 
wird. Im Rahmen des Projekts wurde in beiden Einrichtungen ein 
Steuerkreis Gesundheit etabliert, der sich regelmäßig trifft, um 
die Bedürfnisse und Herausforderungen der Mitarbeitenden und 
der Pflegebedürftigen zu analysieren und kontinuierlich Verbes-
serungen voranzutreiben. 
Positive Resonanz und Ausblick 
Im Seniorenzentrum in Laupheim sind 93 Bewohnerinnen und 
Bewohner zu Hause. Das Seniorenpflegeheim St. Maria in Reg-
glisweiler bietet 78 Menschen ein Zuhause. Beide Einrichtun-
gen möchten nach Ende der Projektlaufzeit die Angebote und 
Maßnahmen, die sie im PiP-Projekt erarbeitet haben, weiter vor-
antreiben und fest in ihrer Unternehmenskultur verankern. „Die 
beiden Pflegeeinrichtungen haben gezeigt, dass es möglich ist, 
Gesundheitsförderung erfolgreich in den Alltag zu integrieren. 
Solch ein etabliertes Gesundheitsmanagement-System ist im 
Wettbewerb um weitere Fachkräfte ein gutes Signal“, sagt Uwe 
Dietz abschließend. 
  

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena

 „Weltreise“ vor der Haustür -   
1000 km zu Fuß durch Oberschwaben 

Am Freitag, 22. November 
um 19.30 Uhr, 

findet in der Bücherei ein Vortrag mit Lichtbildern über Wander-
erlebnisse durch Oberschwaben statt. 
Als es in der Coronazeit schwierig wurde, ins Ausland zu reisen, 
beschlossen Mechthild und Uwe Kaltenthaler, zu Fuß ihre Heimat
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zu erkunden. Vier Jahre lang 
waren sie unterwegs, 1000 
Kilometer von Pfärrich im 
Süden bis Dächingen im Nor-
den, von Rot an der Rot im 
Osten bis Beuron im Westen. 
Hundertzwölf größere und 
unzählige kleine Weiler 
durchwanderten sie und ent-
deckten die Schönheit Ober-
schwabens und manches 

Unbekannte oder Skurrile: prachtvolle Klöster, malerische Schlös-
ser und Burgen, romantische Bachläufe und Wälder, Wiesen, Seen 
und Moore, eingebettet in eine sanfte Landschaft, die sich wun-
derbar zum Wandern für die Seele eignet. Auch die Jahreszeiten 
gaben ihre Stimmungen dazu und ließen immer neue Eindrücke 
entstehen. 
Herzliche Einladung zum Mitreisen auf diesem Vortrag mit Geträn-
ken und Gebäck. 
Spenden für einen guten Zweck sind willkommen. 
 Das Büchereiteam 
  

 
  

    

 
  

 

   
 

  
 

     
  

 
 

    
 

  
 

    
  

  
  

 
 

  

  
 

 

 
 

 

 

 
 

  
 

                                                                     
 

  
  

 
 

 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

Vielen Dank für die Buchbestellungen in der 
Bücherei. 
Einige Bücher sind schon eingetroffen. 
Kommen Sie gerne vorbei. Eine Tasse Kaffee 
oder Heißgetränk wartet auch auf Sie! 

  

 
      

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

  
 

                                                                            
 

  
 

 
 

 

 

 
  

 

     
 

   
 

 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

Zur Eröffnung unseres LESECAFÉS in der 
Bücherei laden wir herzlich ein: 
Kleines adventliches Frühstück mit besinnlichen 
Texten bei Gebäck, Kaffee, Kakao oder Tee. 
Mittwoch, 4. Dezember, ab 9 Uhr  (Kosten: 5 €) 
  

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 15.30 - 17.30 Uhr 
Freitag: 6.00 - 18.00 Uhr  
ONLEIHE: 24 Stunden täglich;  www.libell-e.de 
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de  
  
Kontakt: 
Tel:  08395/ 9589891 
E-Mail: info@koeb-rot.de  
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot     
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Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mitteilungs-
blatt. In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelbe-
ratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden 
Sie sich bei Günter Wahl E-Mail: illertal@senak.org oder bei der 
Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41

 

D�� D������� R�����������������       
����������

Riester-Zulage bis Jahresende sichern 
Zulagenanträge für 2022 
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum  
31. Dezember 2024 die staatliche Riester-Zulage für 2022 sichern. 

Den dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält man beim jewei-
ligen Vertragsanbieter, der den Antrag auch entgegennimmt. 
Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an die Zentrale 
Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) empfiehlt, 
einen Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, 
damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird.
  
Antrag prüfen und Zulagen sichern
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparende die Zulagen-
anträge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben durch bei-
spielsweise Heirat, Geburt eines Kindes oder den Wegfall des 
Kindergeldes, oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die 
Angaben im Antrag und gegebenenfalls die Eigenbeiträge zur 
Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grund-
zulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und 
Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor 
dem vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro 
als „Berufseinsteigerbonus“ möglich.
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter www.
riester.deutsche-rentenversicherung.de
  
Kontakt zu Servicezentren 
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich 
über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebliche 
und private Altersvorsorge). Weitere Informationen unter www.
prosa-bw.de 
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Fit fürs Vorstellungsgespräch  
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bie-
tet am Dienstag, den 26. November ein Online-Seminar für Schü-
lerinnen und Schüler an. Dann gibt es Hinweise und Tipps zum 
angemessenen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Tür-
öffner zur Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vor-
stellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten einen positiven 
Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und 
wie man sich am besten darauf vorbereitet. Die anderthalbstün-
dige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr. 
  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Com-
puter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
  
In Dornstadt soziale Berufe lernen 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ulm bietet am Donnerstag, den 28. November 2024, einen 
Online-Vortrag zu den schulischen Ausbildungsberufen Pflege-
fachmann/-frau, Heilerziehungspfleger/-in und Heilpädagoge/-in 
an. Bei dieser Veranstaltung stellen zwei Schulleiterinnen der 
Fachschule des Diakonischen Institutes für Soziale Berufe in 
Dornstadt die drei Ausbildungen im Detail vor. Die einstündige 
Veranstaltung beginnt um 15:30 Uhr. 
  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbe-
ginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Compu-
ter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
  
Agentur für Arbeit am 3. Dezember geschlossen 
Am Dienstag, den 3. Dezember bleiben die Agentur für Arbeit Ulm 
und die Familienkasse in der Münchner Straße in Ulm wegen einer 
dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung betrifft 
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auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach und 
Ehingen sowie das Berufsinformationszentrum. Antragstellern 
entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie sich am darauf-
folgenden Tag an die Arbeitsagentur wenden.
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relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen An-
gaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird 
ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift 
erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße 

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2024.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 29. November 2024  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222
Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH, 

Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
23./24. November 2024 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 23.11.2024: 
- Apotheke im Umlachtal 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
- Stern-Apotheke Bodenseestraße 
Bodenseestr. 34, 87700 Memmingen 
Sonntag, 24.11.2024: 
- Löwen-Apotheke Memmingen 
St.- Josefs-Kirchplatz 6, 87700 Memmingen 
- Sonnen-Apotheke Biberach 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne:	 Freitag, 29. November 2024 
Papiertonne:	 Dienstag, 26. November 2024	  
Gelber Sack:	 Mittwoch, 27. November 2024 

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Wir bieten: 
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• attraktives Vergütungsmodell

Voraussetzung:
• PKW Führerschein

(Klasse B)

Bewerbung unter: 
Telefonisch 0751-2955 1662

E-Mail info@merkuria.de
www.merkuria.de

im Zustellgebiet  
Bad Waldsee, Aulendorf, Riedlingen, Federseegebiet 

in Vollzeit gesucht

Paketzusteller 
m/w/d

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Energiekosten 
mit der passenden Photovoltaik-Lösung 
senken und wie Sie Heizung und 
E-Mobilität clever einbinden. 
Das erwartet Sie:
Vorträge: Das sollten Sie jetzt über 
Photovoltaik und Heizung wissen!
Sprechen Sie danach mit unseren 
Experten über Ihre Fragen.

www.solmotion.de

Wirtshaus 
Zum Scharfen Eck
Bahnhofstraße 2 
88400 Biberach

Dienstag, 26.11.2024
Beginn 18:15 Uhr

Kostenlos anmelden
anmeldung@solmotion.de
0751/295096-100
Online: QR-Code scannen

Jetzt kostenlos anmelden!

Infoabend 
Photovoltaik

+ Heizung:
Was 2024 wichtig ist!

STELLENANGEBOTE

 

 

 

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

FRÜHBUCHER AUFGEPASST!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Pro� tieren Sie bei Ihrer Anzeigen-Buchung für das 
Jahr 2025 bis zum 15. Dezember 2024 von unserem 

Frühbucher-Rabatt.

ab 10 Anzeigen = 10 %
Senden Sie uns Ihren Auftrag inkl. Druckunterlage an

anzeigen@duv-wagner.de
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter

07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort


